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1. Edito 
 

 
 
 
 
Liebe Zofingerinnen und Zofinger 
 

Neuanfang – 2026 ist der Beginn einer neuen 
Amtsperiode, begleitet von vielen Wechseln. 
Im Einwohnerrat traten 2025 gleich zehn Mit-
glieder zurück, das sind 25 Prozent des Gre-
miums. Auch startet der Stadtrat in neuer Zu-
sammensetzung in die kommenden vier 
Jahre. In der Zofinger Politik dürfte somit fri-
scher Wind zu spüren sein. Herausforderun-
gen und Themen gibt es jedenfalls mehr als 
genug. Erinnert sei nur an die Erarbeitung ei-
ner Immobilien- und einer Finanzstrategie, 
an die Bauarbeiten für das neue Oberstufen-
zentrum (OSZ A) inklusive Kostenkontrolle, 
an zahlreiche Projekte in der Raumplanung 
(Arealentwicklungen) oder an den Start des 
Seniorenzentrums "CASALEGRE" in neuer 
Rechtsform. 

Nebst viel Neuem gilt es aber auch dem Be-
währten weiter Sorge zu tragen. Tradition ist 
wichtig – gerade in Zofingen. Nicht alles 
muss geändert oder sogar über den Haufen 
geworfen werden. Im Gegenteil: Wie unser 
Jahresbericht 2025 eindrücklich zeigt, wurde 
schon bisher sehr viel geleistet und erreicht. 
Ob Schule, Kultur und Kunst, Angebote für 
Menschen jeden Alters, Wirtschaft, Gewerbe 
und Gastronomie oder ökologische Aspekte: 
Politik, Verwaltung, Vereine, Privatpersonen 
und Unternehmen sind auf vielfältige Weise 
engagiert. Mit ihrer sehr geschätzten Arbeit 
tragen sie alle entscheidend dazu bei, dass 
Zofingen eine sehr lebenswerte Stadt und ein 
attraktiver Standort ist und bleibt. Darauf 
dürfen wir gemeinsam stolz sein! 

Miteinander wird es auch in Zukunft besser 
gehen. Die (Geo-)Politik zeigt aktuell leider 

Tendenzen in die andere Richtung. Polemik 
und der Zerfall der regelbasierten Ordnung 
prägen unsere Zeit. Im Grossen können wir 
kaum etwas ändern. Umso wichtiger scheint 
es mir, im Kleinen, d. h. auf kommunaler 
Ebene in Zofingen und in der ganzen Region, 
gemeinsam an einem Strick zu ziehen – und 
zwar in die gleiche Richtung. Zugleich müs-
sen Debatten und klare Voten möglich sein. 
Politik lebt von verschiedenen Meinungen. 
Die Kunst des Miteinanders liegt darin, die ei-
gene Ansicht sachlich-fair statt polemisch-
ideologisch zu vertreten. 

Der Stadtrat freut sich deshalb auf intensive 
Diskussionen im Einwohnerrat wie auch mit 
der Bevölkerung. Wir wollen ein offenes Ohr 
haben, wir wollen tragfähige Lösungsvor-
schläge liefern – und wir wollen entscheiden! 
Damit es in Zofingen weitergeht und der fri-
sche Wind nach vorne trägt! 

Für Ihre Unterstützung, für Inputs und Ideen 
wie auch für kritisches Feedback danke ich 
Ihnen im Namen des Stadtrats herzlich.  

 
 
Dr. André Kirchhofer 
Stadtpräsident 
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2. Das Jahr 2025 im Überblick  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2025 standen in Zofingen die Kinder und Ju-
gendlichen ganz besonders im Fokus.  

Am 4. Juli feierte die Stadt 200 Jahre Kinder-
fest – ein Freudentag unter dem Motto "da-
mals und heute". Die Altstadt wurde zur fest-
lichen Bühne. Rund 1600 Kinder und ihre Be-
gleitung zogen blumengeschmückt durch die 
Gassen der Altstadt.  

Der Zofinger Stadtrat empfing seine Gäste am Kinder-
fest in historischer Kleidung. (Bild: Raphael Nadler) 

Landammann Dieter Egli und Regierungsrat 
Jean-Pierre Gallati nahmen als Ehrengäste 
am Anlass teil. 

Das Jubiläum war ein Fest voller Freude, Tra-
dition und besonderer Attraktionen für alle. 
Dank der grosszügigen Unterstützung von 
Sponsoren konnte zudem eine Jubiläums-
schrift realisiert werden, die in der Kinder-
festwoche in alle Zofinger Haushaltungen 
verteilt wurde. 

Laufendes Engagement für Kinder und Ju-
gendliche 
Als Querschnittsaufgabe engagieren sich in 
Zofingen zahlreiche Bereiche der Stadt lau-
fend für die jüngsten Einwohnerinnen und 
Einwohner. 

Das Jugendkulturlokal OXIL steht seit 10 Jah-
ren für junge Kultur und Kunst in Zofingen – 
und zelebrierte das Jubiläum gleich mit 10 
Veranstaltungen.  

Das Familienzentrum feierte 5 Jahre mit einer 
Woche der offenen Türen. Mehrere Tausend 
Familien knüpften in den letzten Jahren im 
Familienzentrum neue Kontakte, fanden Be-
ratung und Unterstützung oder liessen sich 
vom "Lernen über alle Sinne" anstecken. 
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Bei der Regionalpolizei stand die Sicherheit 
auf den Schulwegen im Zentrum der Präven-
tionsarbeit. Die Jugendfeuerwehr erhielt erst-
mals Garderoben im Feuerwehrmagazin Zo-
fingen.  

Die Schule erhöhte an der Hinteren Haupt-
gasse 3 im Gebäude der ehemaligen Migros-
Klubschule die Anzahl Lerninseln von einer 
auf drei Abteilungen. Lerninseln sind ein spe-
zielles Setting für Schülerinnen und Schüler, 
die aktuell nicht in einer Regelklasse unter-
richtet werden können.  

In Kindesschutz-Fällen wurde die Zusam-
menarbeit zwischen der Schule, dem Kin-
des- und Erwachsenenschutz und der 
Schulsozialarbeit intensiviert.  

Beim Kindermusical von Musik & Theater Zo-
fingen wurden aufgrund hoher Nachfrage 
erstmals zwei Vorstellungen angeboten. Und 
in der Stadtbibliothek können sich die Kinder 
neu in eine kleine Holzhütte zurückziehen 
und Hörspielen lauschen.  

Im beliebten Kindermusical feierte Pippi Geburtstag. 

Für ihr breites Engagement ist die Stadt Zo-
fingen 2025 bereits zum zweiten Mal durch 
UNICEF Schweiz und Liechtenstein als "Kin-
derfreundliche Gemeinde" ausgezeichnet 
worden.  

Gezielte räumliche Entwicklung 

Die räumliche Entwicklungsvision der Stadt 
Zofingen über alle relevanten Themenberei-
che hinweg wird im neuen Räumlichen Ent-
wicklungsleitbild (REL) beschrieben. Dieses 
wurde 2025 vom Stadtrat beschlossen. Das 
REL bildet die strategische Klammer für die 
weitere räumliche Entwicklung der Stadt Zo-
fingen. 

In der Unteren Vorstadt soll mit rund 90 Woh-
nungen und einem kleinen öffentlichen Park 
am Tor zur Altstadt ein neues Stadtquartier 
entstehen. Im November 2025 hat der Ein-
wohnerrat dem Baurecht für die Wohnbau-
genossenschaft DOMUM zugestimmt. 

Siegerprojekt "Chaturaji" für die Bebauung der Unte-
ren Vorstadt 

2025 wurden weitere Arealentwicklungen vo-
rangetrieben, um eine qualitätsvolle städte-
bauliche Entwicklung sicherzustellen. Dies 
sind beispielsweise die Areale "Im Funken", 
"Obere Rebbergstrasse", "Mühlematte" (Car-
tub) und "Swissprinters".  

Kommunale Infrastruktur gestalten und er-
halten 
Die Stadt Zofingen erhielt den Aargauer Na-
turpreis 2025 für die zwei Strassenaufwer-
tungen Eisengrubenweg und Obere Mühle-
mattstrasse. Ausschlaggebend war die Kom-
bination von Klimaanpassung mit Beschat-
tung sowie von zukunftsfähigem Wasserma-
nagement mit der Förderung der Biodiversi-
tät. 

Das Weiterbauen an der kommunalen Infra-
struktur steht in Zofingen im Zeichen der 
Quartieraufwertung und der Gestaltung des 
Verkehrsraums. Auslöser ist oft die Sanie-
rung von Strassen und Werkleitungen.  

Einen Schwerpunkt bildeten 2025 die Gas-
sensanierungen in der Altstadt. Treiber wa-
ren die Erschliessung der Altstadt mit Fern-
wärme sowie die Erneuerung der Werkleitun-
gen. Mit dem Einlegen der Fernwärmeleitun-
gen wird gleichzeitig die Pflästerung behin-
dertengerecht erneuert. 
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Im November 2025 startete die Sanierung der Pfister-
gasse und der Schifflände. Zu Gunsten der Bäume 
und des Stadtklimas wird der Schifflände-Platz entsie-
gelt und zusätzlich das Brunnenwasser versickert. 

Der Zweiradinfrastruktur wurde mit den 2025 
beschlossenen Projekten für die Verbreite-
rung des Brühlwegs und der Passerelle über 
die Henzmannstrasse sowie dem Ausbau 
der Abstellplätze an der Florastrasse grosse 
Bedeutung beigemessen.   

Ende 2025 hat die Sanierung des Velokellers an der 
Florastrasse beim Bahnhof begonnen. 

Um die nötigen Unterhaltsarbeiten insbe-
sondere bei den städtischen Verwaltungslie-
genschaften ausführen zu können, musste 
das Budget voll ausgeschöpft werden. Bei-
spielsweise wurde in der Stadtbibliothek ein 
neues Beleuchtungssystem installiert. 

Regionale Zusammenarbeit 
Zofingen hat sich auf unterschiedlichsten 
Ebenen – beispielsweise im Rahmen von Zo-
fingenregio – für die regionale Zusammenar-
beit eingesetzt. Zudem schlossen sich nach 
weniger als einem Jahr Projektdauer die bei-
den Bevölkerungsschutzregionen Suhrental-
Uerkental und Region Zofingen Anfang 2025 
zur neuen Region Zofingen mit 23 Gemein-
den zusammen. 

Im Mai konnte die Stützpunktfeuerwehr Zo-
fingen das neue Tanklöschfahrzeug für den 

Einsatz in den Gemeinden Oftringen und Zo-
fingen übernehmen. 

Das Tanklöschfahrzeug kann 3500 Liter Wasser und 
Material für die Rettung und Brandbekämpfung mit-
führen. 

Weiter wurde auf den Jahreswechsel 
2025/2026 Uerkheim ins Regionale Betrei-
bungsamt und ins Regionale Zivilstandsamt 
Zofingen integriert. 

Neuerungen in der Stadtverwaltung 
Nebst der Lancierung des Intranets wurden 
in der Verwaltung mehrere Software-Projekte 
vorangetrieben. So wurden die Geschäfts-
verwaltungssoftware CMI ausgebaut und die 
Software der Einwohnerdienste erfolgreich 
umgestellt. Die Umstellung steigert die Effizi-
enz innerhalb der Einwohnerdienste und ver-
bessert die Schnittstellen mit anderen Berei-
chen und Abteilungen.  

Weiter wurde im Kindes- und Erwachsenen-
schutz der elektronische Rechnungswork-
flow sowie in der Sozialhilfe der Bankenim-
port eingeführt. Dank SwissSalary Direct 
können die Mitarbeitenden neu ihre Lohnab-
rechnung online einsehen.  

Als Pilotschule für die neue kantonale Schul-
verwaltungslösung PUPIL hat die Schule Zo-
fingen mit dem Go-Live im Dezember 2025 
den Grundstein für eine modern vernetzte 
Schulorganisation gelegt. Zudem wurde die 
bestehende Baubewilligungssoftware mit 
den nötigen Schnittstellen für das kantonale 
Projekt "Digitale Baugesuchsabwicklung" 
(DIBA) ausgerüstet. Seit Januar 2026 erfolgt 
der Austausch der Daten mit dem Kanton 
ausschliesslich und automatisch über diese 
Schnittstellen und nicht mehr via E-Mail oder 
andere Austauschplattformen. 
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Umfassende Vorbereitungsarbeiten waren 
auch nötig für die Namensänderung des Se-
niorenzentrums in CASALEGRE sowie die 
Rechtsformänderung in eine eigenständige 
juristische Person per 1. Januar 2026.  

Finanzieller Rückblick  
Der Finanzhaushalt schloss 2025 deutlich 
über den Erwartungen ab. Insgesamt resul-
tierte beim Ergebnis der Einwohnergemeinde 
(ohne Spezialfinanzierungen) ein Gewinn von 
CHF 7,21 Mio., das sind CHF 6,37 Mio. mehr 
als budgetiert.  

Auf den ersten Blick ist das Ergebnis somit 
sehr gut. In der näheren Betrachtung zeigt 
sich jedoch, dass der deutliche Überschuss 
primär einer ausserordentlich guten Entwick-
lung der Steuererträge im Bereich der juristi-
schen Personen zu verdanken ist.  

Gesamthaft liegen die Fiskalerträge rund 
CHF 5,7 Mio. über den Budgetprognosen. 
Sehr erfreulich ist der erwähnte Zuwachs bei 
den Steuern von juristischen Personen. Die 
restlichen Steuererträge zeigen hingegen 
eine durchwachsene Entwicklung. Die Er-
träge der natürlichen Personen zeigen sogar 
einen Rückgang gegenüber dem Vorjahr.  

Auf gleiche Weise verhält es sich mit den 
restlichen Aufwand- und Ertragspositionen 
in der Erfolgsrechnung. Es gibt weder einen 
klaren Trend, noch sind die Entwicklungen ei-
niger grosser Positionen (Sozialhilfe, Rest-
kosten in der Pflegefinanzierung u. a.) klar 
vorhersehbar.  

Es kann daher nicht von einer generellen Ver-
besserung der Finanzlage gesprochen wer-
den. Es ist vielmehr von einer Abhängigkeit 
von Zufällen und einer Sondersituation bei 
den Fiskalerträgen zu sprechen.   

Die Nettoinvestitionsausgaben der Einwoh-
nergemeinde liegen per Ende 2025 bei CHF 
14,2 Mio. Die grösste Ausgabenposition bil-
det erneut der Bau des neuen Oberstufen-
zentrums OSZ A. 

Die Selbstfinanzierung der Einwohnerge-
meinde liegt bei rund CHF 11,29 Mio. Folg-

lich konnten die Investitionen nicht vollstän-
dig selbst gegenfinanziert werden. Für 2025 
ergibt sich bei der Einwohnergemeinde ohne 
Spezialfinanzierungen dadurch ein Finanzie-
rungsfehlbetrag von CHF 2,94 Mio.  

Die Spezialfinanzierungen (Abwasserentsor-
gung, Abfallentsorgung, Seniorenzentrum, 
Alterswohnungen Rosenberg und Heilpäda-
gogische Schule [HPS]) weisen im Jahr 2025 
unterschiedliche Entwicklungen bei den Er-
gebnissen aus.  

Der Stadtrat ist mit der Entwicklung des Fi-
nanzhaushalts im abgeschlossenen Ge-
schäftsjahr rein vom Ergebnis her zufrieden. 
Es zeigt sich einerseits ein sorgsamer Res-
sourceneinsatz der Verwaltung, und ande-
rerseits konnten ausserordentlich hohe Stei-
gerungen beim Fiskalertrag erzielt werden.  

Dennoch ist im Hinblick auf die weitere Ent-
wicklung des Finanzhaushalts Vorsicht ge-
boten. Abgesehen von der für den Moment 
guten Entwicklung der Fiskalerträge tragen 
ansonsten eher glückliche Umstände, die 
oftmals wenig bis gar nicht beeinflussbar 
sind, zum guten Ergebnis bei. 

Weitere Informationen zum Rechnungsab-
schluss finden Sie in der Jahresrechnung 
2025 
 
Das Wahljahr 2025 
Die Zofinger Bevölkerung wählte für die Le-
gislaturperiode 2026–2029 die Mitglieder von 
Stadtrat, Einwohnerrat und Steuerkommis-
sion. 

 
Der neu zusammengesetzte Stadtrat am Wahlsonn-
tag: André Kirchhofer (3. von links) übernimmt von 
Christiane Guyer das Stadtpräsidium. 
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3. Unser Jahr in Zahlen 
 

 
Gemeindewahlen  

12'623 
Wahlzettel wurden vom Wahlbüro verarbei-
tet. 
________________________________________ 
Öffentlicher Grund 

90      
Konzessionsverträge für die Nutzung von Flä-
chen in der Altstadt wurden ausgestellt. 
________________________________________ 
Betreibungsamt 

4'474   
Betreibungsbegehren wurden in Zofingen einge-

reicht (+ 12 Prozent gegenüber Vorjahr). 

________________________________________ 
Stützpunktfeuerwehr 

166  
Frauen und Männer engagierten sich in ihrer 
Freizeit für Ihre Sicherheit. 
________________________________________ 
Kanalisation 

71 km  
öffentliche Abwasserleitungen werden durch 
die Stadt betrieben und unterhalten. 
__________________________________ 
 

 
Social Media 

13'650 
Mal wurde der beliebteste Beitrag auf den of-
fiziellen Profilen der Stadt Zofingen auf Insta-
gram und Facebook angeschaut.  
________________________________________ 
Frühe Förderung  

100 h  
offene Turnhallen für 0- bis 4-Jährige zum 
Springen, Hüpfen, Werfen und Klettern. 
 

Kindes- und Erwachsenenschutz so-
wie Sozialhilfe 

45'000 
einzelne Unterstützungsleistungen (Miete, 
Krankenkassenbeiträge usw.) wurden ver-
bucht. 
________________________________________ 
Volksschule 

850 
Stellvertretungen wegen Ausfällen von Lehr-
personen galt es zu organisieren. 
__________________________________ 
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Stadtführungen 

4,7 
von 5 Sternen erzielten die Stadtführer und 
Stadtführerinnen gesamthaft in Kundenum-
fragen.  
________________________________________ 
Städtisches Personal 

264   
Mitarbeitende rufen neu Lohnabrechnungen 
und Lohnausweise digital via SwissSalary Di-
rect ab.  
________________________________________ 
Regionale Zusammenarbeit 

4'200 h   
arbeiteten die Abteilungen Sozialhilfe sowie 
Kindes- und Erwachsenenschutz für Drittge-
meinden. 
________________________________________ 
Sicherheit 

91'715  
Einwohnerinnen und Einwohner aus 22 Ge-
meinden wohnen im Zuständigkeitsgebiet 
der Regionalpolizei Zofingen. 
________________________________________
Einwohnerrat 

29 
Parlamentarische Vorstösse wurden vom 
Rat behandelt, im Vorjahr waren es sieben. 
 

 

Saubere Stadt 

82   
Abfalleimer und 54 Robidogs werden vom 
Werkhof auf dem Stadtgebiet bewirtschaftet.  
________________________________________ 
Zivilschutz  

3'781    
Tage wurden in Form von Wiederholungskur-
sen, Ausbildungen und Einsätzen geleistet. 
________________________________________ 
Schwimmbad 

80'827  
Gäste besuchten die Badi. Besucherstärks-
ter Tag war der 26. Juni mit 3'950 Personen.  
________________________________________ 
Bevölkerungszahl 

13'000 
Einwohnerinnen und Einwohner – diese 
Marke knackte Zofingen in der zweiten Jah-
reshälfte. 
________________________________________ 
CASALEGRE  

42    
Mitarbeitende befanden sich im Herbst in ei-
nem Praktikum oder in einer Ausbildung. 
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4. Rückblick auf die Jahresziele 2025 
 

Partizipation und Kommunika-
tion 

Legislaturziel 
Wir geben Aufgaben und Informationen 
nach innen und aussen zielgerichtet, zeit-
gerecht und transparent weiter. 

Jahresziele 2025 
Das Intranet ist eingeführt und der Betrieb 
stabilisiert.  
Stand: teilweise erreicht 
Im Juni 2025 wurde das Intranet in Betrieb 
genommen und als zentraler interner Kom-
munikationskanal etabliert. Weiter wurde 
eine App erstellt, um auch Mitarbeitende 
ohne IT-Arbeitsplatz zu erreichen. Die Imple-
mentierung der App steht noch bevor.  

Das Intranet bietet den Mitarbeitenden der Stadt Zo-
fingen interne Informationen für die tägliche Arbeit. 

Der Neuauftritt des Seniorenzentrums (SZZ) 
ist umgesetzt.  
Stand: erreicht 
Seit Juni 2025 heisst das Seniorenzentrum 
CASALEGRE. Mit einem grossen Jubiläums-
fest wurde der neue Name der Öffentlichkeit 
präsentiert. Rund 500 Personen sind der Ein-
ladung gefolgt. 

 

 

Neuer visueller Auftritt 

Gesellschaftliches Zusammen-
leben 

Legislaturziel 
Wir fördern ein bedürfnisgerechtes, qualita-
tiv gutes Betreuungs- und Wohnangebot für 
alle Generationen. 

Jahresziele 2025 
Die Stadt Zofingen setzt sich als Miteigentü-
merin der Spitex Region Zofingen AG für Opti-
mierungsmassnahmen ein, damit die Rest-
kosten stabilisiert werden können und im 
Vergleich zum Vorjahr nicht weiter ansteigen.  
Stand: teilweise erreicht 
Die Stadt Zofingen hat sich mit den weiteren 
an der Spitex Region Zofingen AG beteiligten 
Gemeinden für Massnahmen zur finanziellen 
Stabilisierung eingesetzt. Diese wurden vom 
Verwaltungsrat sowie von der Geschäftslei-
tung ausgearbeitet und umgesetzt. Sie ha-
ben unter anderem zu tieferen Restkosten 
geführt. Trotz dieser Reduktion gegenüber 
dem Vorjahr ist der Optimierungsprozess 
noch nicht abgeschlossen. Die Stadt Zofin-
gen wird sich weiterhin aktiv einbringen. 
Die Rechtsformänderung des Seniorenzent-
rums Zofingen ist vom Einwohnerrat be-
schlossen und die Umsetzung per 1. Januar 
2026 aufgegleist.  
Stand: erreicht  
Am 12. Mai hat der Einwohnerrat Zofingen 
der Rechtsformänderung zugestimmt. Seit 
Anfang 2026 ist CASALEGRE eine Kommu-
nale Anstalt. Mit allen Mitarbeitenden wurde 
ein neuer Arbeitsvertrag abgeschlossen. 

Blick auf den Brunnenhof  
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Mobilität 

Legislaturziel 
Wir erhalten und fördern die verkehrliche 
Anbindung für alle Nutzenden und Mobili-
tätsformen. 

Jahresziele 2025 
Der Auftrag zur Erstellung des Mobilitätskon-
zepts für die Altstadt ist erteilt und die Ausar-
beitung ist initiiert. 
Stand: nicht erreicht 
Aufgrund verschiedener personeller Wech-
sel konnten der Altstadtprozess und damit 
verbunden das Mobilitätskonzept nicht ent-
sprechend weitergetrieben werden. 

Das Betriebs- und Gestaltungskonzept (BGK) 
für die Obere Brühlstrasse/Waaggasse liegt 
bereinigt vor.  
Stand: erreicht  
Das BGK schuf die Grundlagen für die Ver-
kehrsfunktion (Bedeutung der Strassen im 
Netz), das Geschwindigkeitsregime und die 
Dimensionierung der Oberen Brühlstrasse 
und Waaggasse. Diese Grundlagen flossen 
in den Entwurf des Gestaltungsplans ein. Er 
befindet sich zurzeit in der kantonalen Vor-
prüfung.       

Das Parkgebührenreglement ist vom Stadtrat 
in 1. Lesung beraten.  
Stand: nicht erreicht 
Aufgrund anderweitiger starker Beanspru-
chung konnte die Überarbeitung des Parkie-
rungsreglements noch nicht in Angriff ge-
nommen werden. 

Legislaturziel 
Wir entwickeln wichtige Infrastrukturpro-
jekte intensiv weiter. 

Jahresziele 2025 
Eine Informationsveranstaltung zum 4. Ag-
glomerationsprogramm ist im 1. Halbjahr er-
folgt.  
Stand: teilweise erreicht 

Über die einzelnen Projekte wurde und wird 
im Rahmen der Umsetzung informiert (z. B. 
Sanierung SBB-Niveauübergang Aarbur-
gerstrasse, Veloabstellplätze Bahnhofplatz 
Süd, Luzernerstrasse, General-Guisan-
Strasse, Frikart- und Brittnauerstrasse, 
Obere Mühlemattstrasse).  

Der Spielplatz Buchmattweg ist aufgewertet. 
Das Strassenbauprojekt Neugestaltung der 
Oberen Mühlemattstrasse befindet sich im 
Bau.  
Stand: erreicht  
Der Spielplatz Buchmattweg wurde am 18. 
Juni 2025 eröffnet. Die Bauarbeiten an der 
Oberen Mühlemattstrasse haben Mitte Au-
gust 2025 begonnen und dauern voraus-
sichtlich bis im Herbst 2026. 

 
Zahlreiche Kinder weihten mit Stadtrat Robert Weis-
haupt den neu gestalteten Spielplatz ein. 

Legislaturziel 
Wir erhöhen die Verkehrssicherheit. 

Jahresziele 2025 
Das Betriebs- und Gestaltungskonzept (BGK) 
im Gebiet Oberstufenzentrum liegt bereinigt 
vor.  
Stand: teilweise erreicht 
Der Grobentwurf des BGK liegt vor. Die Aus-
wertung des rege genutzten Mitwirkungsver-
fahrens zeigte ein breites Spektrum an Lö-
sungen auf. Der Stadtrat sieht für die Erstel-
lung des Verkehrskonzepts (BGK) ein etap-
penweises Vorgehen für die Umsetzung der 
Massnahmen vor. 

Zur Verbesserung und Erhöhung der Schul-
wegsicherheit werden mindestens zwei grös-
sere Sensibilisierungsaktionen durchgeführt.  
Stand: erreicht  
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Nebst monatlichen Kontrollen zur Erhöhung 
der Schulwegsicherheit im Bereich der 
Schulhäuser haben im ganzen Einsatzgebiet 
grössere Sensibilisierungsaktionen zu Trend-
fahrzeugen sowie etliche Präventionsaktio-
nen zum Thema Elterntaxi stattgefunden.  

Dieser E-Scooter wurde sichergestellt. Er war auf dem 
Messgerät deutlich zu schnell. 

Die Regionalpolizei beteiligt sich an mindes-
tens zwei nationalen polizeilichen Präventi-
onskampagnen. 
Stand: erreicht  
Zu Beginn des Schuljahres hat die Verkehrs-
kampagne "Luege, Brämse, Halte" stattge-
funden. Darauf folgten die Aktionen Hallo-
ween und Dämmerungseinbrüche sowie die 
Präventionskampagne gegen Ladendieb-
stähle. 

Praktische Übungen mit einer Instruktorin am Fuss-
gängerstreifen 

Stadt- und Altstadtentwicklung   

Legislaturziel 
Wir schaffen eine hohe Aufenthaltsqualität 
im öffentlichen Raum. 

Jahresziele 2025 
Mindestens ein zusätzliches Angebot, wel-
ches Begegnungen im öffentlichen Raum in 
der Altstadt fördert, ist umgesetzt. 
Stand: erreicht  
Mitte Mai konnten drei "Plauderbänkli" einge-
weiht werden: auf dem Chorplatz und dem 
Alten Postplatz sowie beim Rosengarten. Ziel 
der "Plauderbänkli" ist es, Menschen aller Al-
tersgruppen miteinander ins Gespräch zu 
bringen und so den sozialen Austausch zu 
fördern. 

 
"Plauderbänkli" auf dem Alten Postplatz 

Die Arealaufwertung Gemeindeschulhaus 
(GMS) wird erarbeitet, und ein Projekt liegt 
vor. 
Stand: teilweise erreicht  
In Zusammenarbeit mit dem Naturama wur-
den die Bedürfnisse und Wünsche der Schü-
lerinnen, Schüler und Lehrpersonen ermit-
telt. In einem nächsten Schritt geht es nun 
darum, diese mit weiteren Beteiligten abzu-
gleichen und auf Basis der historischen Auf-
arbeitung ein Projekt zu erarbeiten. 

Die Aufwertung der Grünflächen im Bereich 
Stadtsaal/Museum ist gestartet. 
Stand: nicht erreicht 
Der Weg durch die Museumswiese wurde 
nach den Fernwärmeleitungsarbeiten neu 
gestaltet, so dass er nun gehbehindertenge-
recht ist. Die Aussaat des Blumenrasens ist 
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im Frühjahr 2026 geplant. Die Aufwertung 
der Grünflächen vom Stadtsaal bis zur 
Friedau wurde neu als Ziel 2026 definiert. 

Das Abfall-Trennsystem ist in der Altstadt 
und im Friedhof Bergli eingeführt.  
Stand: erreicht 
Das Abfall-Trennsystem wurde an vier Stand-
orten in der Altstadt erfolgreich eingeführt. 
Dazu kommen zwei Standorte im Rosengar-
ten und einer bei der Bushaltestelle neben 
dem Eingang des Friedhofs Bergli. 

Das Abfallreglement ist vom Einwohnerrat 
verabschiedet und auf den 1. Januar 2026 in 
Kraft gesetzt.  
Stand: erreicht 
Das Abfallreglement wurde vom Einwohner-
rat verabschiedet und Anfang 2026 in Kraft 
gesetzt. Mit dem neuen Reglement stehen 
eine zeitgemässe, klare und rechtssichere 
Grundlage für die Abfallbewirtschaftung so-
wie verbindliche Regelungen für die Umset-
zung zur Verfügung. 

Legislaturziel 
Wir entwickeln unsere Stadt weiter, so dass 
für Bevölkerung und Wirtschaft neue Quali-
täten entstehen. 

Jahresziele 2025 
Das City-Management ist erfolgreich einge-
führt.  
Stand: nicht erreicht  
Die beantragten Stellenprozente wurden mit 
dem Budget 2025 durch den Einwohnerrat 
abgelehnt. 

Die Teilrevisionen des Bauzonenplans und 
der Bau- und Nutzungsordnung sind vom 
Einwohnerrat beschlossen, und die Geneh-
migung ist eingeleitet.  
Stand: nicht erreicht  
Die vorgesehene Teilrevisionen der Bau- und 
Nutzungsordnung sowie des Bauzonenplans 
konnten im Berichtsjahr nicht zum Ab-
schluss gebracht werden. Der Stadtrat wird 
demnächst über das weitere Vorgehen befin-
den. 

Das Raumentwicklungsleitbild (REL) liegt be-
reinigt vor. 
Stand: erreicht  
Der Stadtrat hat das überarbeitete Räumli-
che Entwicklungsleitbild im Dezember 2025 
genehmigt. 

Das Räumliche Entwicklungsleitbild zeigt auf, wie sich 
die verschiedenen Quartiere in Zofingen entwickeln 
sollen (Bild: Planar AG). 

Die Inventarisierung der Kulturobjekte ist ab-
geschlossen, und das Verfahren der Unter-
schutzstellung ist geklärt. 
Stand: erreicht  
Die Inventarisierung der potenziellen kom-
munalen Kulturobjekte ist abgeschlossen 
(Objektliste Bauinventar). Sie wird nun dem 
Kanton mit den erforderlichen Anpassungen 
am Bauzonenplan und am Kulturlandplan 
zur Vorprüfung eingereicht. Parallel wird die 
öffentliche Mitwirkung vorbereitet. 

Der Moser-Bau von 1871/1872 im Rosengarten ist ein 
wichtiges Element des Ortsbildes. 

Der Entwurf des Gestaltungsplans Cartub 
liegt bereinigt vor. Die Mitwirkung und die 1. 
Vorprüfung sind im Gange. 
Stand: erreicht 
Von Juli bis September fand die Mitwirkung 
statt. Parallel dazu wurden die Planungsak-
ten zur kantonalen Vorprüfung eingereicht. 
Der Vorprüfungsbericht steht noch aus. 
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Bei der Arealentwicklung Untere Vorstadt 
Nord-West (Im Funken) ist der Architektur-
Wettbewerb abgeschlossen und das Sieger-
projekt ausgelobt. 
Stand: nicht erreicht 
Nach Abschluss der Machbarkeits- und Po-
tenzialstudie konnte gegen Ende Jahr mit 
dem Studienauftrag gestartet werden. Die 
Stadt ist mit vier Parzellen, welche teilweise 
überbaut sind, am Planungsverfahren betei-
ligt. Nach Vorliegen des Siegerprojekts des 
Studienauftrags wird anschliessend der Ge-
staltungsplan erstellt. 

Das Migros-Gebäude soll durch einen Neubau ersetzt 
und ein lebendiges Stadtquartier geschaffen werden.  

Legislaturziel 
Wir verbinden Wohnen, Arbeiten und Ver-
kehr sorgfältig. 

Jahresziele 2025 
Die Stadt unterstützt die Arealentwicklung 
der Arbeitsplatzgebiete, bringt sie zur Bau- 
und Marktreife, erhält Arbeitsplätze und sie-
delt neue an. 
Stand: teilweise erreicht  
Mit dem verabschiedeten Räumlichen Ent-
wicklungsleitbild (REL) und den erreichten 
Zwischenzielen im Entwicklungsschwer-
punkt Nr. 16 wurden zwei zentrale Meilen-
steine geschaffen, die behördenverbindliche 
Vorgaben für Arealentwicklungen schaffen. 

Der kommunale Energieplan ist vom Stadtrat 
in 1. Lesung beraten.  
Stand: erreicht 
Der Stadtrat hat Ende 2025 den behörden-
verbindlichen kommunalen Energieplan be-
schlossen. 

Umwelt – Klima – Energie –  
Biodiversität 

Legislaturziel 
Wir leisten unseren Beitrag zum Klima-
schutz und reagieren auf den Klimawandel. 

Jahresziele 2025 
Die mit der StWZ Energie AG abgestimmte 
Fernwärmestrategie für die Altstadt liegt be-
reinigt vor. Der Einwohnerrat hat erste Be-
schlüsse dazu gefällt. 
Stand: erreicht 
Der Einwohnerrat hat im Rahmen der Bewil-
ligung des Verpflichtungskredits für die Fern-
wärmeerschliessung (Abschnitt Niklaus-
Thut-Platz, Rathaus, Engelgasse) von der 
Wärmestrategie und vom Konzept für die 
Fernwärmeerschliessung der Altstadt Kennt-
nis genommen.  

Die Erschliessung der Altstadt mit Fernwärme soll in 
drei Phasen über einen Zeitraum von 20 Jahren erfol-
gen (Phase Süd bis 2031, Mitte 2032–2035, Nord 
2036–2043). 

Die im Enercoach erfassten städtischen Lie-
genschaften sind energetisch ausgewertet 
und die daraus zu ziehenden Schlüsse und 
Massnahmenvorschläge für Energiespar-
massnahmen liegen vor.  
Stand: teilweise erreicht 
Aufgrund der vorübergehenden Vakanz in der 
Abteilung Bauprojekte und Liegenschaften 
konnten die Liegenschaften noch nicht sys-
tematisch ausgewertet werden. Hingegen 
wurden einzelne Liegenschaften bezüglich 
des energetischen Zustands oder alternati-
ver Heizungslösungen spezifisch untersucht, 
z. B. der Garderobentrakt der Sportanlage 
Trinermatten.  
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Die Heizungslösung der Sportanlage Trinermatten 
muss komplett erneuert werden. Ein Variantenstu-
dium wurde durchgeführt. 

Im Rahmen des Grossprojekts Erweiterte In-
standsetzung des Bildungszentrums Zofin-
gen (BZZ) wurde die Wirkung der Sanierungs-
massnahmen ausgewertet. Der Energiever-
brauch ist über alle Gebäude signifikant ge-
sunken. Zentral ist bei allen Liegenschaften 
der Stadt die Begrenzung der Raumtempera-
turen und die laufende Optimierung der Hei-
zungseinstellungen. 

Legislaturziel 
Wir reduzieren bei der Beleuchtung den 
Energieverbrauch und die Lichtverschmut-
zung. 

Jahresziel 2025 
Der Plan Lumière ist innerhalb und aus-
serhalb der Altstadt umgesetzt. 
Stand: teilweise erreicht 
Die Umsetzung Plan Lumière ausserhalb der 
Altstadt ist noch nicht abgeschlossen. Insbe-
sondere die Evaluation der zu beschaffenden 
Leuchten nahm mehr Zeit in Anspruch als 
vorgesehen. 

Der neue Strassenlampentyp ist zeitlich und bezüg-
lich der Lichtintensität zentral steuerbar. 

 

Legislaturziel 
Wir fördern die Biodiversität. 

Jahresziele 2025 
Das Natur- und Landschaftsinventar Zofin-
gen ist aktualisiert.  
Stand: teilweise erreicht 
Der Stadtrat hat das Natur- und Land-
schaftsinventar im Dezember 2025 in einer 
Zwischenversion zur Kenntnis genommen 
und wird es im Verlauf des Jahres 2026 ge-
nehmigen.  

Geologisches Objekt Chutzenhöhli 

Das Programm für Neophyten- und Umwelt-
einsätze der Schule ist ausgebaut.  
Stand: teilweise erreicht 
Der schulische Beitrag hat sich bislang als ef-
fizient erwiesen. Bei Bedarf können über die 
Schule Schüleraktionen organisiert werden. 

Die Klassen S1a und R1a bekämpften unter fachkun-
diger Anleitung die Neophyten auf dem Häfligerareal.  
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Angebote Kultur – Freizeit – 
Sport 

Legislaturziel 
Wir erhalten und fördern attraktive und aus-
gewogene Kultur-, Sport-, Freizeit- und Ver-
anstaltungsangebote in Zofingen und der 
Region. 

Jahresziele 2025 
Der Prozess für Bewilligungen für die erhöhte 
Nutzung des öffentlichen Raums ist kunden-
freundlicher und vereinfacht. 
Stand: erreicht 
Der Bewilligungsprozess wurde mit allen in-
volvierten Stellen komplett überarbeitet und 
neu aufgegleist. Die Bewilligungsauflagen 
sind in Form von Merkblättern zusammen mit 
einem Leitfaden zur Planung einer Veranstal-
tung auf zofingen.ch abrufbar.  

Die Einwohnerratsvorlage für das überarbei-
tete Gebühren- und Nutzungsreglement 
Stadtsaal ist vom Stadtrat verabschiedet.  
Stand: nicht erreicht  
Im November 2025 hat der Stadtrat die Stra-
tegie für den Stadtsaal genehmigt. Die Ein-
wohnerratsvorlage für das überarbeitete 
Stadtsaalreglement wird 2026 erarbeitet und 
dem Einwohnerrat vorgelegt. 

Stadtsaal Zofingen: Bankett im grossen Saal 

 

 

 

Bildungsstandort 

Legislaturziel 
Wir stärken den Bildungsstandort Zofingen. 

Jahresziel 2025 
Die Planungsphase des Bauprojekts für die 
Musikschule ist abgeschlossen. 
Stand: teilweise erreicht 
Das Vorprojekt ist erstellt. Der Stadtrat hat 
das Geschäft zum Baukredit vor der Bera-
tung im Einwohnerrat zurückgezogen, da zu-
erst übergeordnete Fragen zur Schulraum-
planung beantwortet werden sollen. 

 
Visualisierung des geplanten Erweiterungsbaus (Bild-
mitte) der Musikschule 

Legislaturziel 
Wir stellen den benötigten Schulraum auf 
allen Stufen zur Verfügung. 

Jahresziele 2025 
Die Schulraumplanung (Planungshorizont 15 
Jahre) ist erarbeitet, und die Umsetzungs-
schritte sind mit zeitlicher Abfolge definiert.  
Stand: teilweise erreicht  
Die Schulraumplanung wird aktuell im Rah-
men der Erarbeitung der Immobilien- und 
Objektstrategie gesamthaft betrachtet und 
strategisch verankert. Die Schulraumstrate-
gie bildet dabei einen integralen Bestandteil 
der portfoliobezogenen Betrachtung und 
wird schrittweise mit klaren Umsetzungsper-
spektiven weiterentwickelt.  
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Das Bauprojekt zum Oberstufenzentrum ist 
termin- und kostengerecht in Umsetzung.  
Stand: erreicht  
Das Projekt ist bezüglich des Terminplans 
und der Kosten gut auf Kurs. 

 
Die Innenhöfe des neuen Schulhauses OSZ A werden 

fassbar. 

 

Legislaturziel 
Wir fördern und integrieren Kinder mit be-
sonderen Bedürfnissen. 

Jahresziele 2025 
Der alternative Lernort (Spezialklasse) ist in 
den Regelbetrieb überführt.  
Stand: erreicht  
Die Lerninsel an der Hinteren Hauptgasse 
hat sich als geeigneter Lernort für Schülerin-
nen und Schüler etabliert, die aus besonde-
ren Gründen, wie zum Beispiel aufgrund ei-
ner Autismus-Spektrum-Störung oder eines 
ausgeprägten AD(H)S, vorübergehend oder 
längerfristig eine Auszeit vom Unterricht in 
der Regelklasse brauchen. Mittlerweile wer-
den drei Klassen bzw. Kleingruppen geführt, 
jeweils eine pro Zyklus.  

 
Die Lerninsel befindet sich an der Hinteren Hauptgasse 3.  

 

 

Die Projektierung der Sanierungs- und Um-
bauarbeiten für die Tagesstrukturen im 
Hauptgebäude der Friedau sind abgeschlos-
sen. 
Stand: nicht erreicht 
Das Gebäude wird nach wie vor von Geflüch-
teten aus der Ukraine genutzt. Zuerst muss 
diesbezüglich eine Alternative gefunden wer-
den. 

 
Das Hauptgebäude der Friedau  

Legislaturziel 
Wir fördern familienexterne Betreuungsfor-
men. 

Jahresziel 2025 
Das Postulat zur freiwilligen, öffentlichen Ta-
gesschule ist abschliessend behandelt.  
Stand: erreicht  
Der Bericht des Stadtrats zur Schaffung einer 
Tagesschule wurde vom Einwohnerrat zur 
Kenntnis genommen und das Postulat abge-
schrieben. Somit kann das Konzept weiter 
konkretisiert werden. Um den Start zu pla-
nen, werden in einem nächsten Schritt die 
Kosten bei verschiedenen Auslastungen si-
muliert, um Anhaltspunkte für die Belastung 
der Stadtfinanzen zu erhalten. Zudem soll in 
einer konkreten Bedürfnisabklärung eruiert 
werden, wie gross der Bedarf ist. Auf Basis 
dieser Abklärungen können dann ein Budget 
und ein Startzeitpunkt festgelegt werden, die 
dem Einwohnerrat zur Genehmigung vorge-
legt werden. 
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Ressourcen und Dienstleistungen 

Legislaturziel 
Wir werden den sich verändernden Bedürf-
nissen durch klare Strukturen sowie be-
reichsübergreifende Denkweise gerecht. 

Jahresziele 2025 
Die Zusatz-Module "Posteingang" und "Gre-
mien" für die Software der Geschäftsverwal-
tung CMI sind ausgerollt und geschult. 
Stand: teilweise erreicht  
Die Anwendungen für die Gremien Einwoh-
nerrat, Finanz- und Geschäftsprüfungskom-
mission (FGPK) und Ortsbürgerausschuss 
sind im Einsatz. Für die weiteren Gremien 
wird das CMI im Jahr 2026 ausgerollt. 
Das Modul Posteingang der Geschäftsver-
waltungslösung ist noch nicht eingeführt. 
2026 werden die Prozesse definiert und im 
Anschluss in der Software umgesetzt. 

Eine externe Dossierkontrolle in der Abtei-
lung Sozialhilfe ist etabliert.  
Stand: erreicht 
Der Bereich Soziales hat die Sozialkraft 
GmbH beauftragt, neun Sozialhilfedossiers 
auf ihre Qualität zu prüfen. Die Prüfung ist 
abgeschlossen, ein Bericht der Sozialkraft 
GmbH liegt vor. Künftig sind in periodischen 
Abständen Dossierkontrollen vorgesehen. 

Das aktualisierte Gesamtkonzept von 
Chance Z! liegt vor, und die verschiedenen 
Angebote, Dienstleistungen und Prozesse 
sind aufeinander abgestimmt.  
Stand: erreicht 
Das Gesamtkonzept wurde aktualisiert. Die 
Angebote, Dienstleistungen und Prozesse 
wurden aufeinander abgestimmt. 2025 un-
terstützte die Chance Z! 80 Klientinnen und 
Klienten bei der beruflichen Integration, bei-
spielsweise beim Überarbeiten der Bewer-
bungsdossiers. Die Chance Z! beschäftigte 
über das Jahr in den Trainingsbetrieben und 
im Beschäftigungsprogramm 30 Personen, 
die beim Sozialamt oder in der Beistand-
schaft angemeldet sind. Zwölf Klientinnen 

und Klienten konnten wieder zurück in den 
ersten Arbeitsmarkt integriert und einige da-
von sogar von der Sozialhilfe abgemeldet 
werden.  

Der Wunschladen der Chance Z! dient als Trainings-
betrieb. 

Der elektronische Kreditorenworkflow ist ein-
geführt und aktiv im Einsatz. 
Stand: nicht erreicht 
Aufgrund von personellen Wechseln muss-
ten die Ressourcen für die Einarbeitung und 
Aufrechterhaltung des laufenden Betriebs 
eingesetzt werden. Die Vorarbeiten für das 
Projekt sind gemacht. Im Jahr 2026 werden 
die Arbeiten fortgesetzt. 

Das Projekt Umsetzung der IT-Strategie ist 
abgeschlossen. 
Stand: teilweise erreicht  
Die Umstellung der Arbeitsplätze ist vollstän-
dig erfolgt. Noch nicht abgeschlossen ist die 
Verlagerung der Server-Infrastruktur. Diese 
Verlagerung erfolgt im ersten Halbjahr 2026. 

Legislaturziel 
Wir befähigen unsere Mitarbeitenden zu 
vielseitigem, effizientem und wirksamem 
Arbeiten durch gezielte Weiterentwicklung. 

Jahresziel 2025 
Der Einwohnerrat hat über den Verpflich-
tungskredit für die neue Software der Ein-
wohnerdienste entschieden. 
Stand: erreicht  
Der Verpflichtungskredit wurde bewilligt. Im 
November 2025 ist der Wechsel auf die neue 
Software der Einwohnerdienste erfolgreich 
erfolgt. 
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Legislaturziel 
Wir zeichnen uns durch eine hohe Dienst-
leistungsorientierung und ausgewiesene 
Fachkenntnisse aus. 

Jahresziel 2025 
Die geplanten Kampagnen zur mentalen Ge-
sundheit, Bewegung und Ernährung sind um-
gesetzt. Ein Feedback der Mitarbeitenden zur 
Gesundheitskultur der Stadt Zofingen liegt 
vor.  
Stand: erreicht 
Alle geplanten Kampagnen wurden mit 
Workshops, "Game Changer"-Fachinputs 
und begleitender Kommunikation im Intranet 
umgesetzt. Im September wurde eine Ge-
samtevaluation zu allen Angeboten durchge-
führt. Der Rücklauf war bescheiden, die 
Feedbacks jedoch gut. Die Antworten dien-
ten als Standortbestimmung für die Ausar-
beitung der Schwerpunktthemen und Ange-
bote 2026. 

Workshop Ernährungsparcours: Übung, um bewusst 
wahrzunehmen, was man isst 

Informativer "Game Changer" zum Thema Ernährung 
im Pausenraum 

 

 

 

Legislaturziel 
Wir verfügen über aktuelle Rechtsgrundla-
gen. 

Jahresziel 2025 
Das revidierte Personalreglement ist vom 
Stadtrat in 1. Lesung beraten.  
Stand: nicht erreicht 
Die Revision des Personalreglements 
musste zurückgestellt werden – dies auf-
grund anderer Prioritäten (Überführung wei-
terer Abteilungen in die Zeiterfassung 
ClickTime, Einführung/Übergabe Personal-
aufgaben ans CASALEGRE, Einführung elek-
tronische Lohnabrechnung) und wegen des 
anspruchsvollen Tagesgeschäfts sowie 
mangelnder personeller Ressourcen. Die 
Thematik wird vom Stadtrat und der Abtei-
lung Personal 2026 in Angriff genommen. 

Legislaturziel 
Wir verfügen über einen gesunden Finanz-
haushalt und unser Steuerfuss liegt unter 
dem Kantonsmittel. 

Jahresziele 2025 
Eine längerfristige Finanzstrategie ist erarbei-
tet.  
Stand: teilweise erreicht 
Die Arbeiten zur Finanzstrategie wurden 
nach dem Start im Jahr 2024 schrittweise vo-
rangetrieben. 2026 werden die Arbeiten fort-
gesetzt. 

Das neue Grundstückschätzungsmodell 
(Projekt DIGO) ist erfolgreich eingeführt. Die 
angepassten Prozesse für die digitale Verar-
beitung der Grundstückdaten sind etabliert.  
Stand: nicht erreicht 
Das kantonale Projekt verzögert sich, da bei 
der technischen Umsetzung grössere Her-
ausforderungen auftraten. Der Aufbau des 
Systems ist noch nicht abgeschlossen, so 
dass die Einführung und Umsetzung kommu-
nal noch nicht erfolgten. 
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Starke Region – regionale  
Zusammenarbeit 

Legislaturziel 
Wir sind als regionales Dienstleistungszent-
rum ein qualitativ hochstehender und zu-
verlässiger Partner mit einer attraktiven Inf-
rastruktur und Dienstleistungsorganisation. 

Jahresziele 2025 
Die Prüfung der Einsatz- und Schichtzeiten 
der Regionalpolizei ist erfolgt, und allfällige 
Anpassungen sind umgesetzt.  
Stand: erreicht 
Nach der Kick-off-Veranstaltung im Jahr 
2024 arbeitete eine Arbeitsgruppe drei inte-
ressante Varianten aus. Per 1. Mai 2025 
wurde das bisherige Pikett-Modell durch ein 
24-Stunden-Schichtsystem abgelöst.  

Durch das 24-Stunden-Schichtmodell sind Polizistin-
nen und Polizisten auch zu Nachtzeiten sofort einsatz-
bereit. 

Der Logistikstandort der ZSO Region Zofin-
gen ist ausgebaut und als Dienstleistungs-
standort für die neue Zivilschutzregion etab-
liert. 
Stand: erreicht 
Der Logistikstandort wurde im ordentlichen 
Dienstbetrieb der ZSO Region Zofingen ein-
gesetzt. Verbesserungen werden laufend 
umgesetzt. Der Logistikstandort ist bei den 
Partnern und den Milizangehörigen der ZSO 
bekannt. Die Einsatzbereitschaft ist jederzeit 
gegeben. 

 
Fahrzeughalle im Logistikstandort der ZSO 

Legislaturziel 
Wir nehmen in der regionalen, kantonalen 
und interkantonalen Zusammenarbeit eine 
aktive Rolle ein. Dies im Bewusstsein, dass 
wir viele Herausforderungen nur im funktio-
nalen Raum sinnvoll lösen können. 

Jahresziele 2025 
Mit flexiblen Organisationsstrukturen bei der 
Regionalpolizei ist die Grundabdeckung der 
lokalen Sicherheit gewährleistet, wobei auf 
die gesellschaftlichen Veränderungen ziel-
führend reagiert wird.  
Stand: erreicht 
Die Schalteröffnungszeiten in Zofingen und 
auf dem Aussenposten in Schöftland wur-
den im März 2025 angepasst und mit der 
Kantonspolizei Aargau auf dem Stützpunkt 
Zofingen harmonisiert. Aufgrund der niedri-
gen Frequentierung im Suhrental bleibt der 
Schalter an zwei Halbtagen geschlossen. Die 
Patrouillenkonzepte werden aufgrund der 
Lagebeurteilung laufend überprüft und nöti-
genfalls angepasst.  

Die mit der Kantonspolizei Aargau definierten 
Optimierungs-Massnahmen sind umgesetzt.  
Stand: nicht erreicht 
Zur Weiterentwicklung der Polizeiorganisa-
tion hat der Kanton Aargau eine eAnhörung 
durchgeführt. Der Stadtrat Zofingen, die Ge-
meindeammänner-Vereinigung GAV und die 
Konferenz der Regionalpolizeien haben an 
der eAnhörung teilgenommen. Die Regional-
polizei Zofingen hat bereits zu einem frühe-
ren Zeitpunkt Aufgaben im Bereich der Klein-
kriminalität übernommen. Dieser Aufgaben-
transfer ist auch in der eAnhörung als Opti-
mierungsmassnahme enthalten. 
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Die regionalen Organisationen Stützpunkt-
feuerwehr Zofingen, ZSO Region Zofingen 
und RFO Region Zofingen sind nach den Zu-
sammenschlüssen etabliert. 
Stand: erreicht  
Die aufgebauten Organisationen wurden in 
mehreren Ernstfalleinsätzen (Brände und 
Elementarereignisse) gefordert und überre-
gional eingesetzt. Von der Alarmierung über 
den Einsatz bis hin zur Wiederherstellung der 
Einsatzbereitschaft verlief alles reibungslos. 
Das Regionale Führungsorgan (RFO) wurde 
zweimal durch die Katastrophenvorsorge 
des Kantons Aargau beübt. Beide Übungen 
wurden erfolgreich bestanden. 

Gebäudebrand in Richenthal: Unterstützung mit der 
Autodrehleiter im Nachbarkanton Luzern 

Fahrzeugbrand auf der Autobahn A1 
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5. Der Stadtrat 

 
Der Zofinger Stadtrat (v.l.n.r.): Peter Siegrist, Rahela Syed, Andreas Rüegger, Dominik Gresch, Robert Weishaupt, 
Christiane Guyer, Lukas Fankhauser 
 

Name 
Funktion/Partei 

Ressort Im Stadt-
rat seit 

Stellvertreter/in Mandate/Delegationen 

Christiane Guyer 
Stadtpräsidentin 
(Grüne) 

Präsidia-
les 

2010 Andreas Rüegger Präsidium Führungsausschuss Regionalpoli-
zei Zofingen, Bevölkerungsschutz Region Zo-
fingen, Zofingenregio sowie Forstbetrieb Re-
gion Zofingen, Vorstand AareLand sowie Ge-
meindeammänner-Vereinigung, Vorsitzende 
Leitungsgremium CASALEGRE, Mitglied IG 
Wirtschaftsstandorte sowie Steuerungsaus-
schuss Wirtschaftsförderung 

Andreas Rüegger  
Vizepräsident 
(FDP) 

Hochbau 2014 Robert Weis-
haupt 

Verwaltungsrat StWZ Energie AG, Präsidium 
Wohnbaugenossenschaft Zofingen 

Lukas Fankhauser 
Stadtrat (SP) 

Bildung 2022 Dominik Gresch Vizepräsidium Verwaltungsrat Weiterbildung 
Zofingen AG und Inovatech AG, Vorstand Be-
rufsschule Zofingen sowie Verein Kanti Plus, 
Mitglied Steuerungsausschuss Zusammen-
schluss-Projekt "Frohburg" 

Dominik Gresch 
Stadtrat (glp) 

Soziales 
und Ge-
sundheit 

2014 Rahela Syed Leitungsgremium CASALEGRE Zofingen, 
Vorstand Verein ChanceZ! und Beratungs-
stelle Familie, Paare, Jugend, Arbeitsgrup-
pen Asyl sowie Pflege Zofingenregio, Eigen-
tümerausschuss Spitex Region Zofingen AG 

Peter Siegrist  
Stadtrat (parteilos) 

Finanzen 2018 Christiane Guyer  

Rahela Syed  
Stadträtin (SP) 

Kultur und 
Gesell-
schaft 

2014 Lukas Fank- 
hauser 

Vorstand Verein Spittelhof sowie Verein 
Kunsthaus, Mitglied Eigentümerausschuss 
Zusammenschluss-Projekt "Frohburg", Ab-
geordnete "Zukunft Hallenbad Reiden" 

Robert Weishaupt 
Stadtrat (Die Mitte) 

Tiefbau 2022 Peter Siegrist Abgeordneter Entsorgung Region Zofingen 
sowie Zofingenregio inkl. Fachgruppe öV, 
Mitglied Eigentümerausschuss Zusammen-
schluss-Projekt "Frohburg" 
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6. Der Einwohnerrat  

 
Der Einwohnerrat an der Budget-Sitzung vom 25. November 2025 (Bild: CH Media, Janine Müller) 
 
Sitzungen und Geschäfte 

Gremium/Sitzungen 2022 2023 2024 2025 

Einwohnerrat 7 6 4 6 
Büro des Einwohnerrats 7 5 4 5 
Finanz- und Geschäftsprüfungskommission 8 7 6 7 

 
Art des Geschäfts 2022 2023 2024 2025 

Einbürgerungen (Anzahl Personen) 19 19 20 25 
Kreditbewilligungen 7 13 6 7 
Sachgeschäfte 7 4 4 7 
Parlamentarische Vorstösse 9 9 7 29 
Neu eingereichte parlamentarische Vorstösse 11 4 12 11 

 

Im letzten Jahr der Amtsperiode 2022–2025 
behandelte der Einwohnerrat nebst den 
oben aufgeführten Geschäften insgesamt 29 
parlamentarische Vorstösse: drei Motionen, 
sieben Interpellationen und 19 Postulate. 
Von letzteren überwies er elf an den Stadtrat 
und schrieb weitere sieben ab. Insgesamt 
verbleiben 22 parlamentarische Vorstösse 
als unerledigt.  

An der letzten Einwohnerratssitzung vom 25. 
November 2025 wurden turnusgemäss 

Matthias Hostettler (Grüne) und Flavio Wyss 
(FDP) nach zwei Jahren im Amt als Präsident 
respektive Vizepräsident verabschiedet. 
Verabschiedet wurden auch neun Mitglieder 
des Rats sowie Stadtpräsidentin Christiane 
Guyer (Grüne). Zudem wurden neun 
Mitglieder des Einwohnerrats geehrt, die 
während der gesamten Amtsperiode an jeder 
Sitzung teilnahmen.  

 



 

  

 

 

 

 
Einwohnerratspräsident Matthias Hostettler (Grüne) mit Stadtpräsidentin Christiane Guyer (Grüne)  
(Bild: CH Media, Janine Müller) 
 
Büro des Einwohnerrats 

Funktion Name Fraktion/Partei 

Präsident Hostettler Matthias Grüne 
Vizepräsident Wyss Flavio FDP/ZM 
Stimmenzähler 
Stimmenzählerin 

Grossenbacher Fabian 
McNaught Salome 

SVP 
SP 

Ratssekretär Siegrist Patrick Stadtkanzlei 
 
Finanz- und Geschäftsprüfungskommission 

Funktion Name Fraktion/Partei 

Präsident Kirchhofer André (bis 23.06.2025) 
Wacker Michael (ab 23.06.2025) 

FDP 
SP 

Vizepräsident/in Wacker Michael (bis 23. Juni 2025) 
Nadler Daniela (ab 27. August 2025) 

SP 
SVP 

Mitglieder Affentranger Thomas 
Böni Rainer (ab 23.06.2025) 
Lerch Raphael 
Schürch Claudia 
Sjöberg Anders 
Sommer Hans Rudolf 
Zinniker Béatrice 

Grüne 
FDP/ZM  
SVP 
EVP-Die Mitte  
glp 
SP  
FDP/ZM 

Aktuar Siegrist Patrick Stadtkanzlei 
 
Mitglieder des Einwohnerrats per 31.12.2025 

Name Fraktion/Partei Eintritt 

Affentranger Thomas Grüne 21.11.2023 
Anderegg Simon SP 21.11.2024 
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Name Fraktion/Partei Eintritt 

Böni Rainer FDP/ZM 01.01.2025 
Brünisholz Joël Grüne 18.03.2025 
Burkard Karin Grüne 01.01.2022 
Fumagalli Carla glp 01.01.2022 
Gaberthüel Adrian FDP 20.11.2023 
Gassner Rahel SVP 01.01.2025 
Graf Michèle EVP-Die Mitte 01.01.2023 
Grossenbacher Fabian SVP 27.09.2024 
Gygax Attila glp 01.07.2019 
Hostettler Matthias Grüne 01.01.2014 
Hottiger Tobias FDP/ZM 01.01.2018 
Kast Jürg Grüne 01.01.2025 
Keller Thomas FDP/ZM 11.05.2020 
Kirchhofer André FDP/ZM 01.01.2011 
Koechlin Ronni FDP/ZM 20.06.2022 
Kremer Franziska SP 01.01.2014 
Lehmann Yvonne SP 25.10.2022 
Lerch Raphael SVP 01.01.2018 
McNaught Salome SP 01.01.2020 
Müller Maik FDP/ZM 01.01.2022 
Nadler Daniela SVP 01.01.2024 
Negri Marco SVP 01.01.2014 
Plüss Andrea EVP-Die Mitte 01.01.2018 
Scheidegger Elisa SP 01.01.2024 
Schifferle Zeno EVP-Die Mitte 01.07.2023 
Schindler René SVP 01.11.2017 
Schnider Christian glp 19.03.2024 
Schürch Claudia EVP-Die Mitte 01.01.2018 
Senn Ammann Yolanda Farbtupfer 01.01.2018 
Sjöberg Anders glp 01.01.2014 
Sommer Alice Grüne 01.01.2022 
Sommer Hans Rudolf SP 01.01.2022 
Szedlák Stéphanie EVP-Die Mitte 19.10.2020 
Wacker Michael SP 01.01.2005 
Willisegger Barbara SVP 01.01.2014 
Wyss Flavio FDP/ZM 01.01.2023 
Zinniker Béatrice FDP/ZM 22.03.2021 
Zobrist Luc  FDP/ZM 01.01.2022 

ZM=Zofige macht's 
 
Ein- und Austritte 

Art der Mutation Name Fraktion/Partei Datum 

Austritte im Berichtsjahr Hoffmann Lena Grüne 17.03.2025 
 Burkard Karin Grüne 31.12.2025 
 Gygax Attila GLP 31.12.2025 
 Hostettler Matthias Grüne 31.12.2025 
 Kast Jürg Grüne 31.12.2025 
 Kirchhofer André FDP/ZM 31.12.2025 
 Koechlin Ronni FDP/ZM 31.12.2025 
 Sommer Alice Grüne 31.12.2025 
 Willisegger Barbara SVP 31.12.2025 
 Zinniker Béatrice FDP/ZM 31.12.2025 
Eintritte im Berichtsjahr Böni Rainer FDP/ZM 01.01.2025 
 Gassner Rahel SVP 01.01.2025 
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Art der Mutation Name Fraktion/Partei Datum 

 Kast Jürg Grüne 01.01.2025 
 Brünisholz Joël Grüne 18.03.2025 
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Hängige parlamentarische Vorstösse 
 

ER.2006.038.2 
Motion von Patricia Misteli (FDP) vom 27. 
März 2006 betreffend "Abdankungshalle" 
Stand: Die Stadt Zofingen hat in Zusammen-
arbeit mit dem Spital eine neue Aufbahrungs-
möglichkeit geschaffen. Zudem wurde für 
Abdankungen auf dem Friedhof Bergli ein 
Wetterschutzdach erstellt. Die Abdankungs-
halle ist Teil der Immobilienstrategie. Die 
langfristige Nutzung der Abdankungshalle 
wird mit der Schaffung einer Immobilienstra-
tegie definiert respektive wenn der Entscheid 
betreffend Musikschulzentrum gefällt ist. Be-
richt und Antrag erfolgen voraussichtlich 
2026. 
Bericht/Antrag Stadtrat ausstehend 
 
ER.2015.102.2 
Postulat von Robert Weishaupt (Die Mitte) 
vom 12. Oktober 2015 betreffend "Organisa-
tion und Struktur der Bauverwaltung Zofin-
gen" 
Stand: Mit der Ressortverteilung für die neue 
Legislaturperiode 2026–2029 hat der Stadt-
rat einen Ausschuss zur Überprüfung der Be-
reiche Hochbau und Tiefbau sowie der Abtei-
lung Stadtentwicklung eingesetzt. Als Auftrag 
sind das bestehende Zielbild, das der Stadt-
rat mit Beschluss vom 3. Juli 2024 festgelegt 
hat, zu überprüfen sowie allfällige Varianten 
für eine künftige Organisation zu entwickeln. 
Die Vorschläge sind dem Stadtrat bis Ende 
März zu unterbreiten. Bis Redaktionsschluss 
des Jahresberichts lag noch kein definitiver 
Entscheid vor. 
Bericht Stadtrat ausstehend  
 
ER.2017.186.2 
Postulat von Sandra Olar (SP) vom 18. Sep-
tember 2017 betreffend "Einführung eines 
umfassenden Veloverkehrsplans" 
Stand: Der Veloverkehr wird integral bei allen 
Planungen und Projekten betrachtet. Insbe-
sondere auf siedlungsorientierten Strassen – 
wo in aller Regel Mischverkehr vorherrscht – 
ist eine separate Behandlung kontraproduk-
tiv. Der Stadtrat sieht die Überarbeitung des 
kommunalen Gesamtplans Verkehr (KGV) 

aus dem Jahr 2012 vor. Unter anderem soll 
damit dem Veloverkehr im Verbund mit den 
anderen Verkehrsmitteln die nötige Aufmerk-
samkeit geschenkt werden. 
Bericht Stadtrat ausstehend  
 
ER.2018.079.2 
Postulat von Christian Nöthiger (SP) vom 22. 
Oktober 2018 betreffend "Go for Gold – für 
eine zielgerichtete Energiepolitik" (überwie-
sen als Postulat) 
Stand: Die Stadt Zofingen hat beim Energie-
stadt-Re-Audit 2023 68 % erreicht. Dies sind 
4 % mehr als beim letzten Re-Audit. Das 
nächste Re-Audit steht 2027 an. Zwischen-
zeitlich wurden jedoch die Kriterien des La-
bels Energiestadt – insbesondere für das Er-
reichen des Gold-Labels – verändert und er-
schwert. Wenn die Stadt das Gold-Label er-
reichen will, sind zwingend mehr interne und 
externe Ressourcen zur Verfügung zu stellen. 
Der Bericht wird dem Einwohnerrat voraus-
sichtlich im ersten Halbjahr 2026 unterbrei-
tet. 
Bericht Stadtrat ausstehend  
 
ER.2021.183.2 
Postulat von Michael Wacker (SP) vom 22. 
März 2021 betreffend "Realisierung und Op-
timierung einer funktionierenden ökologi-
schen Infrastruktur" 
Der Bericht des Stadtrats zum am 21. März 
2022 überwiesenen Postulat soll im Zusam-
menhang mit der Ende 2025 eingereichten 
Stadtklima-Initiative erstellt werden.  
Bericht Stadtrat ausstehend  
 
ER.2021.195.2 
Postulat von Gian Guyer (Grüne) vom 21. Juni 
2021 betreffend "Umsetzung von Massnah-
men betreffend die Anpassung der Stadt Zo-
fingen an den Klimawandel" 
Der Bericht des Stadtrats zum am 21. Juni 
2022 überwiesenen Postulat soll im Zusam-
menhang mit der Ende 2025 eingereichten 
Stadtklima-Initiative erstellt werden. 
Bericht Stadtrat ausstehend  
 



29 

ER.2021.215.2 
Postulat von Béatrice Zinniker (FDP) vom 22. 
November 2021 betreffend "Immobilienstra-
tegie und Verschuldungssituation Einwoh-
nergemeinde Zofingen" 
Stand: Der Stadtrat ist sich der grossen Be-
deutung einer Immobilienstrategie bewusst. 
Aktuell laufen die nötigen Grundlagenarbei-
ten. Die Hinweise des vorliegenden Postulats 
werden miteinbezogen.  
Bericht Stadtrat ausstehend 
 
ER.2022.026.2 
Postulat von Adrian Borer (glp) vom 21. März 
2022 betreffend "Weg vom Gas: Erleichte-
rung des Anschlusses ans Fernwärmenetz 
für Liegenschaften, insbesondere für solche 
mit Gasheizung" 
Dem Einwohnerrat wurde im Rahmen der Be-
handlung des Verpflichtungskredits "Fern-
wärme Altstadt – Verpflichtungskredit für 
Bauprojekt Niklaus-Thut-Platz, Rathaus-
gasse, Engelgasse (ER.2025.018)" sowohl 
die Wärmestrategie als auch das Konzept für 
die Fernwärmeerschliessung der Altstadt un-
terbreitet. Die Umsetzung erfolgt in drei Pha-
sen über einen Zeitraum von 20 Jahren.   
Bericht Stadtrat ausstehend 
 
ER.2022.049.2 
Postulat von Anders Sjöberg (glp) vom 12. 
September 2022 betreffend "Einführung von 
Raumpatenschaften" 
Stand: Der Werkhof stellt interessierten 
Raumpaten, die sich selbstständig organi-
sieren, schon heute geeignete Arbeitsmittel 
zur Verfügung. Für das weitere Vorgehen wird 
zudem ein Antrag an den Stadtrat erarbeitet. 
Bericht Stadtrat ausstehend 
 
ER.2024.014.2 
Postulat von Gian Guyer (Grüne) vom 18. 
März 2024 betreffend "Begrünung des Bahn-
hofplatzes in Zofingen" 
Die Umsetzung der Massnahmen ist im 
Gange. Der Bericht des Stadtrats wird dem 
Einwohnerrat im Laufe des Jahres 2026 vor-
gelegt. 
Bericht Stadtrat ausstehend 

ER.2024.015.2 
Postulat von Karin Burkard (Grüne) vom 18. 
März 2024 betreffend "Sichere Schulwege – 
Verkehr rund um die Altstadt und um die 
Schulanlagen" 
Die Planungen auf dem Altstadtring (Gene-
ral-Guisan-Strasse K104, Luzernerstrasse 
K104) sind noch im Gange. Im Vordergrund 
steht die Schaffung von Radstreifen sowie 
von sicheren Querungen mit Schutzinseln.  
Bericht Stadtrat ausstehend 
 
ER.2024.031.2 
Postulat von Hans Rudolf Sommer (FGPK) 
vom 24. Juni 2024 betreffend "Immobilien-
strategie" 
Stand: Der Stadtrat ist sich der grossen Be-
deutung einer Immobilienstrategie bewusst. 
Aktuell laufen die nötigen Grundlagenarbei-
ten. Die Hinweise des vorliegenden Postulats 
werden miteinbezogen. 
Bericht Stadtrat ausstehend  
 
ER.2024.038.2 
Postulat von Carla Fumagalli (glp) vom 21. 
Oktober 2024 betreffend "Konzept Strassen-
raumgestaltung Altstadt Zofingen" 
Stand: Der Stadtrat konnte zwischenzeitlich 
weitere Erfahrungen mit behindertengerech-
ten Natursteinpflästerungen in ungebunde-
ner Bauweise sammeln. Der Bericht des 
Stadtrats wird dem Einwohnerrat im Mai 
2026 vorgelegt.   
Bericht Stadtrat ausstehend 
 
ER.2024.039.2 
Postulat von Alice Sommer (Grüne) vom 21. 
Oktober 2024 betreffend "Prüfung eines 
Massnahmepakets zur Eindämmung der El-
terntaxis" 
Stand: Der Bericht zum Postulat erfolgt für 
die Einwohnerratssitzung vom 23. März 
2026. 
Bericht Stadtrat ausstehend 
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ER.2024.041.2 
Postulat von André Kirchhofer (FDP) vom 25. 
November 2024 betreffend "Neubeurteilung 
Spitex-Dienstleistungen" 
Stand: Der Bericht des Stadtrats zum Postu-
lat ist in Erarbeitung. 
Bericht Stadtrat ausstehend 
 
ER.2024.042.2 
Postulat von Raphael Lerch (SVP) vom 25. 
November 2024 betreffend "Prüfung von Ver-
käufen von Liegenschaften des Finanzver-
mögens" 
Stand: Verkäufe von Liegenschaften im Ei-
gentum der Stadt müssen gesamtheitlich 
beurteilt werden. Die Thematik wird ange-
gangen, sobald die Immobilienstrategie vor-
liegt. 
Bericht Stadtrat ausstehend 
 
ER.2025.030 
Postulat von Rainer Böni (FDP) vom 23. Juni 
2025 betreffend "Aufhebung des Fahrverbots 
und Wiedereinführung der Kurzzeitpark-
plätze beim Bahnhofplatz" 
Stand: Zurzeit werden verschiedene Varian-
ten für Kurzzeitparkplätze und "Kiss and 
Ride"-Parkplätze geprüft. Die Beantwortung 
des Postulats wird dem Einwohnerrat auf die 
Sitzung vom 22. Juni 2026 unterbreitet. 
Haltung Stadtrat ausstehend 
 
ER.2025.033.2 
Postulat von René Schindler (SVP) vom 15. 
September 2025 betreffend "Erhöhung der 
Sicherheit durch verstärkte Polizeipräsenz 
und Kameraüberwachung an neuralgischen 
Orten" 
Stand: Der Bericht des Stadtrats zum Postu-
lat ist für die Einwohnerratssitzung vom 22. 
Juni 2026 vorgesehen. 
Bericht Stadtrat ausstehend 
 

ER.2025.040 
Postulat von Hans Rudolf Sommer (SP) vom 
15. September 2025 betreffend "Barrierefrei-
heit bei öffentlichen Gebäuden und Anlagen" 
Stand: Die Haltung des Stadtrats zum Postu-
lat wird dem Einwohnerrat fristgerecht bis 
spätestens im September 2026 unterbreitet. 
Haltung Stadtrat ausstehend  
 
ER.2025.041 
Motion von Attila Gygax (glp) vom 15. Sep-
tember 2025 betreffend "Planungs- und 
Rechtssicherheit Bez" 
Stand: Die Haltung des Stadtrats zur Motion 
wird dem Einwohnerrat fristgerecht bis spä-
testens im September 2026 unterbreitet.  
Haltung Stadtrat ausstehend  
 
ER.2025.043 
Postulat von Hans Rudolf Sommer (SP) vom 
24. November 2025 betreffend "Sicherstel-
lung eines zeitgemässen Schwimmunter-
richts nach LP 21" 
Stand: Die Haltung des Stadtrats zum Postu-
lat wird dem Einwohnerrat in der Sitzung vom 
23. März 2026 unterbreitet. 
Haltung Stadtrat ausstehend 
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7. Behörden, Kommissionen und Verwaltung 
 Stand: 31.12.2025 

 
Steuerkommission 

 
Ständige Kommissionen des Stadtrats 

Kommission Präsidium 

Alterskommission Dominik Gresch, Stadtrat 
Bildungskommission Lukas Fankhauser, Stadtrat 
Einbürgerungskommission Christiane Guyer, Stadtpräsidentin 
Energiekommission Christiane Guyer, Stadtpräsidentin 
Feuerwehrkommission Christiane Guyer, Stadtpräsidentin 
Glockenspielkommission Christiane Guyer, Stadtpräsidentin 
Kinderfestkommission Lukas Fankhauser, Stadtrat 
Kommission Kinder- und Jugendförderung Rahela Syed, Stadträtin 
Kommission Natur und Landschaft Christiane Guyer, Stadtpräsidentin 
Kommission Stadtmarketing Christiane Guyer, Stadtpräsidentin 
Museumskommission Rahela Syed, Stadträtin 
Neujahrsblattkommission Rahela Syed, Stadträtin 
Raumplanungskommission Christiane Guyer, Stadtpräsidentin 
Regionale Bevölkerungsschutzkommission Christiane Guyer, Stadtpräsidentin 
Stadtbildkommission Andreas Rüegger, Vizepräsident 
Strategisches Leitungsgremium CASALEGRE* Christiane Guyer, Stadtpräsidentin 
Verkehrskommission Robert Weishaupt, Stadtrat 

*keine stadträtliche Kommission in streng formalem Sinn 
 
Stadtverwaltung 

Bereich/Abteilung  

Präsidiales Iris Hollinger, Stadtschreiberin (Bereichsleiterin) 
Catrin Friedli, Vizestadtschreiberin (Abteilungsleiterin) 
Christine Seidler, Stadtentwicklung (Abteilungsleiterin) 
Helen Zwahlen, Kommunikation (Abteilungsleiterin) 
Brigitte Albisser, Stadtmarketing und Sport (Abteilungsleiterin) 
Corinne Schär, Einwohnerdienste, Regionales Zivilstandsamt,  
Bestattungsamt (Abteilungsleiterin) 
Patrick Schmid, Informatik (Abteilungsleiter) 

Ortsbürgerverwaltung Matthias Kläy (Abteilungsleiter) 
Personal Daniela Baumann (Abteilungsleiterin) 
Regionalpolizei Stefan Wettstein (Bereichsleiter) 

Reto Tresch (Abteilungsleiter) 
Feuerwehr und Bevölkerungsschutz Reto Graber, Kommandant Stützpunktfeuerwehr (Bereichsleiter) 

Urs Lehmann, Kommandant ZSO Region Zofingen (Abteilungsleiter) 
Tiefbau Werner Ryter (Bereichsleiter) 
Werkhof Christoph Wälti (Bereichsleiter) 
Hochbau Guido Hodel (Bereichsleiter) 

Name Funktion Eintritt 

André von Arb Präsident 2018 
Urs Plüss Vizepräsident 2018 
Marco Negri Mitglied 2018 
Urs Schaufelberger Ersatzmitglied 2014 
Monika Richner Steuerkommissärin 2023 
Nadine Herren Aktuarin 2025 
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Bereich/Abteilung  

Mireille Muchenberger, Bauprojekte und Liegenschaften  
(Abteilungsleiterin) 
Simone Schaunigg, Baubewilligungen (Abteilungsleiterin) 
Bruno Giger, Hauswartungen (Abteilungsleiter) 

Finanzen Thilo Wieczorek (Bereichsleiter) 
Meiko Hitz, Finanzbuchhaltung (Abteilungsleiter) 
Nadine Herren, Steuern (Abteilungsleiterin) 
Heinz Ruppen, Regionales Betreibungsamt (Abteilungsleiter) 

Kultur und Gesellschaft Annina Beck, Kultur und Gesellschaft (Bereichsleiterin), Kultur (Ab-
teilungsleiterin) 
Linda Schünhoff, Stadtbibliothek (Abteilungsleiterin) 
Bettina Bernhard, Stadtsaal (Abteilungsleiterin) 
Larissa Bieli, Gesellschaft (Abteilungsleiterin) 

Soziales Emina Foric (Bereichsleiterin) 
Doris Achermann, Sozialhilfe (Abteilungsleiterin) 
Simone Hättenschwiler, Kindes- und Erwachsenenschutz KES  
(Abteilungsleiterin) 
Tanja Ackermann, Schulsozialarbeit (Abteilungsleiterin) 

 
Bildung/Schulen 
Gesamtleitung Schule This Rohr (Bereichsleiter) 

Simone Sauvain (Co-Leitung) 
Schulleitung Zyklus 1 Désirée Gasparrini, Barbara Scheuber, Ines Steiner 
Schulleitung Zyklus 2 Marion Fischer, Tamara Kaufmann, Simone Sauvain, Barbara  

Scheuber 
Schulleitung Zyklus 3 Daniel Hölzle, Daniel Hürzeler 
Schulleitung HPS Priska Gloggner Schwizer 
Leitung Regionale Musikschule Lena Hanisch, Guido Kunz 
Leitung Tagesstrukturen Susanne Schneeberger 
Teamleiterin Schulverwaltung Marlene Plüss Binggeli 

 
Bildungszentrum Zofingen (BZZ) 
Betriebschef BZZ Daniel Gubler 
Rektor Berufsschule Gerrit Künzel 

 
CASALEGRE 

Bereich/Abteilung Bereichs- oder Abteilungsleitende 

Geschäftsführung Marcel Rancetti*, Geschäftsleiter 
Verwaltung Doris Schmid*, Leiterin Administration 

Rebekka Wapf, HR-Fachfrau 
Jacqueline Wild, HR-Fachfrau 

Pflege und Betreuung Nuno Louro*, Leiter Pflege und Betreuung 
Nicole Wüthrich, Stv. Leiterin Pflege und Betreuung, Pflegeexpertin 
Anna Meyer, Abteilungsleiterin Tanner 1. Stock (Demenzabteilung)  
Petra Vogel, Abteilungsleiterin Tanner 2. Stock  
Sylvijana Akyol, Abteilungsleiterin Tanner 3. Stock  
Simona Perrone, Abteilungsleiterin Tanner 4. Stock 
Azra Bajic, Abteilungsleiterin Brunnenhof 1. Stock 
Shqiponja Tairi, Abteilungsleiterin Brunnenhof 2. Stock 
Monika Burato, Abteilungsleiterin Brunnenhof 3. Stock 
Tamara Bachmann, Leiterin Nachtwache 
Stephanie Chaieb, Bildungsverantwortliche 
Sarina Grob, Leiterin Aktivierung 
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Bereich/Abteilung Bereichs- oder Abteilungsleitende 

Hotellerie Silvia Stanzel*, Leiterin Hotellerie und Technischer Dienst,  
Sicherheitsbeauftragte (SIBE) 
Maria Gallardo Alpuente, Stv. Leiterin Hotellerie 
Leiterin Hauswirtschaft – Reinigung, Wäscherei, Restauration und 
Catering 
Marcel Wüest, Leiter Küche 

Technischer Dienst Markus Töngi, Leiter Technischer Dienst, Stv. SIBE 

*Mitglied der Geschäftsleitung 
 
 

Personal der Stadt Zofingen: Stellenplan 2025 
Die bewilligten Stellenprozente für das Jahr 2025 (Spalte A) beinhalten alle unbefristeten Anstellungen nach Per-
sonalreglement (PersR), nach Obligationenrecht (OR) und nach dem kantonalen Gesetz über die Anstellung von 
Lehrpersonen (GAL). In der Spalte B sind die im Geschäftsjahr 2025 effektiv belegten Stellenprozente aufgelistet 
und Abweichungen mit einer Bemerkung festgehalten. 

Einwohnergemeinde 
 
   

Bewilligte Stellenprozente 
2025 von Einwohner- und 
Stadtrat (A) vs. belegte Stel-
lenprozente im Jahr 2025 (B) 

Bemerkungen 

A B +/- 
0211 Finanzbuchhaltung 450 424 -26 Nicht nahtlose Besetzung einer Va-

kanz während 4 Mt., Überbrückung 
durch einen externen Dienstleister 

0212 Steueramt 835 797 -38 Nicht nahtlose Besetzung von zwei 
Stellen, teilweise Überbrückung 
durch externe Dienstleister 

DIV Stadtkanzlei, Kommunikation, Pro-
jekte, allg. Dienste 

720 730 +10 Nachfolge Leitung Kanzlei 1,5 Mt. 
überlappend 

0222 Informatik 370 370   
0223 Personal (inkl. Betriebliches Gesund-

heitsmanagement) 
500 489 -11 Nicht nahtlose Besetzung einer Va-

kanz während 1 Mt., keine Besetzung 
von 10 % während 5 Mt. 

0224 Hochbau inkl. Ferienheim Adelboden 2'350 2'335 -15 Nicht nahtlose Besetzung von Vakan-
zen 

0225 Tiefbau  331 331   
DIV Regionales Zivilstandsamt/Einwohner-

dienste/Bestattungsamt 
690 680 -10 Wegen Geburtenrückgang Nichtbe-

setzung von 10 %  
1407 Regionales Betreibungsamt 630 660 +30 Wegen deutlich mehr Betreibungs-

verfahren personelle Ressourcen im 
Verlauf des Jahres gestärkt 

DIV Feuerwehr und Bevölkerungsschutz 810 800 -10 Nichtbesetzung von 10 % während 
12 Mt. 

2120 Primarschule - Aufgabenhilfe 80 85 +5 Erhöhte Nachfrage des Angebots 
2140 Musikschule 70 60 -10 Nichtbesetzung von 10 % 
2140 Musikschule (Anstellung n/GAL) 1'229 1'207 -22 Lektionen bzw. Pensen aufgrund An-

zahl Schülerinnen und Schülern, wel-
che das Angebot nutzen 

2180 
 

Tagesbetreuung Schule 
 

470 
 

415 -55 Rückgang der Nachfrage durch Schü-
lerinnen und Schüler an der Tagesbe-
treuung 

2190 Schulleitung/-verwaltung 305 285 -20 Flexible Ressourcensteuerung 
zwecks projektübergreifender und 
bedarfsorientierter Nutzung von Ka-
pazitäten, ab 1. Januar 2026 volle 
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Einwohnergemeinde 
 
   

Bewilligte Stellenprozente 
2025 von Einwohner- und 
Stadtrat (A) vs. belegte Stel-
lenprozente im Jahr 2025 (B) 

Bemerkungen 

A B +/- 
Ausschöpfung der vorhandenen Res-
sourcen 

2190 Schulleitung/-verwaltung (Anstellung 
n/GAL) 

281 281   

2191 Schulsozialarbeit 475 480 +5 Praxisausbildung 
3210 Stadtbibliothek/Kultur 555 580 +25 Kurzzeitig überschneidende Aufsto-

ckung von Pensen aufgrund Mutter-
schaftsurlaub 

3291 Stadtsaal 406 417 +11 Mehr Einsätze von Mitarbeitenden im 
Stundenlohn aufgrund höherer An-
zahl Veranstaltungen 

4330 Schulgesundheit 17 18 +1  
5440 Gesellschaft 420 444 +24 Für Umsetzung Pilot "aufsuchende Ju-

gendarbeit" mehr Stellenprozente benö-

tigt  

5790 Bereich Soziales inkl. SVA-Zweigstelle 1'845 1'802 -43 Zwei Stellen nicht nahtlos besetzt; 
zur Abdeckung/Überbrückung von 
Vakanzen und sonstigen Krankheits-
ausfällen 68 % externe Mandate plus 
60 % befristete Anstellung im Einsatz 

7900 Raumordnung (Stadtentwicklung, 
Fachstelle Natur und Umwelt) 

180 146 -34 Zwei Stellen nicht nahtlos besetzt 
und 20 % während 11 Mt. nicht be-
setzt 

8400 Stadtmarketing 420 400 -20 Aktuell befristete Anstellung im Um-
fang von 20 % 

9901 Werkhof 2'050 2'007 -43  
Stellenprozente (Anstellung n/PersR + n/OR) 14'979 14'755 -224  
Stellenprozente (Anstellung n/GAL)   1'510 1'488 -22  

 

CASALEGRE (ehem. Seniorenzentrum) Bewilligte Stellenprozente 
2025 von Einwohner- und 
Stadtrat (A) vs. belegte Stel-
lenprozente im Jahr 2025 
(B) 

Bemerkungen 

A B +/- 
571.10 
– 
571.25 

Pflege und Betreuung 7'790 8'946 +1'156 Höhere Bettenauslastung und An-
stieg der Pflegestufe gegenüber dem 
Vorjahr sowie mehrere überlappende 
Nachfolgelösungen beim Personal 

571.30 Verwaltung 620 682 +62 Temporäre und fixe Erhöhung auf-
grund der Namens- und Rechtsform-
änderung 

571.40 
– 
571.60 

Hotellerie 3'165 3'073 -92 Nicht nahtlose Besetzung einzelner 
Vakanzen und Zusammenlegung Lei-
tung Wäscherei und Leitung Restau-
ration 

Stellenprozente (Anstellung n/PersR + n/OR) 11'575 12'701 +1'126  
Puffer 115    

  



35 

Heilpädagogische Schule (HPS) Bewilligte Stellenprozente 
2025 von Einwohner- und 
Stadtrat (A) vs. belegte Stel-
lenprozente im Jahr 2025 (B) 

Bemerkungen 

A B +/- 
2201 HPS (Anstellung n/PersR + n/OR) 1'616 1'695 +79 Zusätzliche Stellenprozente aufgrund 

nicht vorhersehbarer Beeinträchti-
gungsgrade der Schülerinnen und 
Schüler 

2201 HPS (Anstellung n/GAL) 2'106 2'331 +225 Zusätzliche Stellenprozente aufgrund 
nicht vorhersehbarer Beeinträchti-
gungsgrade der Schülerinnen und 
Schüler. Das Angebot der Nachmit-
tagsbetreuung wurde ausgebaut, 
und im Schuljahr 2025/2026 wird 
einmalig eine zusätzliche Klasse ge-
führt. 

 Puffer 44    
 

Regionalpolizei Bewilligte Stellenprozente 
2025 von Einwohner- und 
Stadtrat (A) vs. belegte Stel-
lenprozente im Jahr 2025 (B) 

Bemerkungen 

A B +/- 
1110 Kontrollpersonal Ruhender Verkehr 100 100   
1116 Polizist/Polizistin 3'310 3'052 -258 2,5 Vollzeitstellen vakant; Rekrutie-

rung läuft 
1116 Zivilangestellte 580 532 -48 Nichtbesetzung von 48 % 
Stellenprozente (Anstellung n/PersR + n/OR) 3'990 3'684 -306  
 Puffer 390    
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8. Statistiken 
 
Wahlen und Abstimmungen  

Anzahl Stimmberechtigte per 31. Dezember 2025 Männer Frauen Total 

In eidgenössischen, kantonalen und kommunalen Angelegenheiten 4'086 4'371 8'457 
In Angelegenheiten der Ortsbürgergemeinde 460 511 971 

 
Kommunale Wahlen und Abstimmungen 

18. Mai 2025 Stimmbeteiligung 

Wahl von sieben Mitgliedern des Stadtrats für die Amtsperiode 2026–2029 40,9 % 

28. September 2025  

Gesamterneuerungswahl von 40 Mitgliedern des Einwohnerrats für die Amtsperiode 2026–
2029 

48,5 % 

1. Wahlgang von Stadtpräsident/in und Vizepräsident/in für die Amtsperiode 2026–2029 53,5 % 
Gesamterneuerungswahlen der Steuerkommission sowie des Ersatzmitglieds der Steuerkom-
mission für die Amtsperiode 2026–2029 

Stille Wahl 

Sämtliche Informationen zu den Wahlresultaten sind auf www.zofingen.ch/wahlen abrufbar. Kommunale Abstim-
mungen gab es im Berichtsjahr keine.  
 
Ordentliche Einbürgerungsverfahren  

 2022 2023 2024 2025 

Eingereichte Gesuche 14 18 14 30 
Vor dem Entscheid der Gemeinde zurückgezogene Gesuche 0 2 2 2 
Abgewiesene Gesuche 0 0 0 0 
Hängige Gesuche 10 14 10 26 
Sistierte Gesuche 0 0 0 0 
Zusicherungen des Gemeindebürgerrechts (Anzahl Personen) 22 19 20 22 

 
Kennzahlen aus der Personalarbeit 

 2022 2023 2024 2025 

Besoldungsadministration (Anzahl Personen) 1'140 1'211 1’277 1’345 
Allg. Personaldienstleistungen (EGZ, CASALEGRE, HPS, Repol, BZZ)* 596 629 663 700 
Durchgeführte Evaluationen/Rekrutierungen (EGZ, Repol) 35 45 37 44 
Anzahl Eintritte (EGZ, Repol, CASALEGRE, HPS) 143 179 175 168 
Anzahl Austritte (EGZ, Repol, CASALEGRE, HPS) 121 131 135 142 

*Ab dem Jahr 2023 inkl. Regionale Musikschule 
 

Bevölkerungsbestand per 31. Dezember und Bestattungen 

 2022 2023 2024 2025 

Ortsbürgerinnen und Ortsbürger 1'155 1'129 1'108 1'097 
Gemeindebürgerinnen und -bürger 659 672 677 707 
Andere Schweizer Bürgerinnen und Bürger 8'108 8'258 8'253 8'342 
Ausländische Staatsangehörige* 2'567 2'761 2'866 2'929 
Total ständige Wohnbevölkerung 12'489 12'820 12'904 13'075 
     
Wochen- und Kurzaufenthalter 236 167 169 191 
     
Ausländeranteil an ständiger Wohnbevölkerung in % 20,6 21,5 22,2 22,4 
Anzahl Nationalitäten 88 91 92 96 

http://www.zofingen.ch/wahlen
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 2022 2023 2024 2025 

Zuzüge 1'055 1'052 990 974 
Wegzüge 813 817 863 783 
Geburten 102 102 107 104 
Todesfälle 122 115 130 110 
Umzüge 607 610 575 507 
Anzahl Anträge für Identitätskarten  559 493 545 529 
     
Bestattungen (Friedhöfe Bergli und Mühlethal) 101 98 126 91 

*Die meisten ausländischen Staatsangehörigen stammen aus Deutschland (598), Italien (393), Portugal (208), der 
Türkei (171), dem Kosovo (142), der Ukraine (110) und aus Nordmazedonien (97). 
 
Regionales Zivilstandsamt 
Beim Regionalen Zivilstandsamt Zofingen werden alle Zivilstandsfälle beurkundet, welche sich im Zivilstandskreis 
Zofingen ereignen oder von den Zofinger Bezirksbehörden (Bezirksgericht) entschieden werden. Auslands-Zivil-
standsfälle betreffen Personen mit Wohnsitz im Ausland mit Bezug zum Zivilstandskreis Zofingen und werden von 
der kantonalen Aufsichtsbehörde zur Eintragung verfügt. Seit 2024 werden in der Statistik auch die Zivilstandser-
eignisse aus den Gemeinden Aarburg und Oftringen ausgewiesen. Der starke Rückgang bei den Geburten ist darauf 
zurückzuführen, dass die Klinik Villa in Park, Rothrist, die Geburtenabteilung geschlossen hat. Deshalb registriert 
das Regionale Zivilstandsamt Zofingen nur noch Hausgeburten.  

 2022 2023 2024 2025 

Geburten 437 356 312 4 
Todesfälle 430 436 494 495 
Anerkennungen der Vaterschaft 81 99 142 134 
Ehevorbereitungsverfahren 150 162 251 231 
Eheschliessungen 184 205 269 237 
Bürgerrechtsänderungen 110 126 243 220 
Scheidungen (Bezirk Zofingen) 121 98 134 125 
Namenserklärungen 26 38 58 55 
Namensänderungen 19 25 28 33 
Adoptionen 2 1 0 2 
Geschlechtserklärungen 3 5 5 7 
Zivilstandsdokumente 3'620 3'457 4'242 3'993 
     
Zivilstandsfälle Ausland     
Geburten 67 34 63 66 
Todesfälle 33 29 40 58 
Anerkennungen der Vaterschaft 16 11 20 23 
Eheschliessungen 51 33 42 55 
Scheidungen 13 6 18 14 
Namensänderungen 8 0 7 10 
Adoptionen 0 0 4 4 

 
Anzahl Steuerpflichtige  

Stichtag Anzahl Steuer-
pflichtige 

Zuwachs im 
Jahr absolut 

Kettenindex Ba-
sis Vorjahr in % 

Zuwachs seit 
2022 absolut 

Index mit fester 
Basis 2022 in % 

31.12.2022 8'085     
31.12.2023 8'196 111 1,37 111 1,37 
31.12.2024 8'238 42 0,51 153 1,89 
31.12.2025 8'414 176 2,14 329 4,07 
Jährliche Wachstumsrate 1,34 
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Steuerpflichtige: Ein- und Austritte 2024 
 Eintritte Austritte Saldo 
100-%-Steuer in 
CHF 

Anzahl in % Steuerertrag 
Gemeinde 

Anzahl in % Steuerertrag 
Gemeinde 

Anzahl Steuerertrag 
Gemeinde 

0-999 637 54,26 1'113'891 546 52,65 1'115'558 91 -1'667 
1'000-1'999 137 11,67 207'412 123 11,86 178'076 14 29'336 
2'000-2'999 149 12,69 363'624 119 11,48 287'463 30 76'161 
3'000-3'999 102 8,69 351'533 87 8,39 296'605 15 54'928 
4'000-4'999 45 3,83 198'686 50 4,82 219'477 -5 -20'791 
5'000-9'999 88 7,50 574'742 84 8,10 558'980 4 15'762 
10'000 und mehr 16 1,36 288'157 28 2,70 479'733 -12 -191'576 
Total 2024 1'174 100,00 3'098'044 1'037 100,00 3'135'891 137 -37'846 

 
Normsteuerertrag* in CHF pro Einwohner im Vergleich  

 
 
Mit der Neugestaltung des Finanzausgleichs im Kanton Aargau auf das Jahr 2018 wird die Finanzkraft einer Gemeinde 

anhand des Normsteuerertrags gemessen. Der Finanzausgleich setzt sich hauptsächlich aus dem Ressourcenausgleich, 

dem Lastenausgleich und den Ergänzungsbeiträgen zusammen. Der mittlere Steuerfuss im Kanton Aargau betrug im Jahr 

2018 bis 2023 102 % und im Jahr 2024 101 %. 

In Zofingen hat sich der Normsteuerertrag pro Einwohnerin und Einwohner von CHF 3'242 im Jahr 2018 auf CHF 3'387 im 

Jahr 2024 erhöht. Steuerfussbereinigt (mittlerer Steuerfuss) ist die Steuerkraft von 2018 bis 2023 leicht gestiegen. Bei 

Brugg ist die Fusion mit Villnachern im Jahr 2026 (Basis 2024) berücksichtigt. 

*Steuererträge der natürlichen Personen (inkl. Quellensteuern) bei mittlerem Steuerfuss plus Gemeindeanteile an den 

Steuern der juristischen Personen, an den Grundstückgewinn- und den Erbschaftssteuern dividiert durch die Gesamtein-

wohnerzahl. 
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Veranlagungen Kantons- und Gemeindesteuern  

1 Steuerpflichtige mit einer Einzelunternehmung/Personengesellschaft 
2 Steuerpflichtige mit einem landwirtschaftlichen Betrieb 
3 Steuerpflichtige mit/ohne Erwerbseinkommen und Rentner 
4 Steuerpflichtige, welche ausserkantonalen Wohnsitz haben und in der Gemeinde eine Liegenschaft/einen Geschäftsbetrieb 

besitzen 
5 Steuerpflichtige mit einer nicht ganzjährigen Steuerpflicht (Zu-/Wegzüger Ausland, Todesfälle) 

 

Werkhof: Aufwand für die verschiedenen Aufgabengebiete  
Der Werkhof Zofingen leistete 2025 insgesamt 37'109 Stunden für verschiedene Aufgabengebiete, von welchen 
nachfolgend die wichtigsten aufgeführt sind: 

In Stunden 2022 2023 2024 2025 

Total 30'071 33'065 35'711 37'109 
Verwaltungsliegenschaften 909 1'109 852 730 
Markt  411 373 798 780 
Kindergärten, Schulanlagen, Schulanlässe 1'367 973 1'528 1'300 
Kinderfest 774 636 680 790 
Parkanlagen, Wanderwege 5'274 4'867 4'397 3'770 
Sport 1'120 877 938 812 
Schwimmbad 4'216 3'890 4'125 4'465 
Jugend und Freizeit 308 425 466 457 
Wildpark und Volière 2'252 2'469 2'246 2'147 
Gemeindestrassen und Parkplätze 6'236 6'700 6'241 6'188 
Wasser/Brunnen 326 311 414 370 
Abwasserbeseitigung 595 844 1'214 995 
Abfallbeseitigung 1'954 1'975 1'929 1'888 
Naturschutz 474 406 410 498 
Friedhof und Bestattung 2'941 2'853 2'421 2'542 

 
Kehricht, Grünabfuhr und Wertstoffe  

In Tonnen 2022 2023 2024 2025 

Kehricht 2'162 2'215 1'916 1'870 
Grünabfuhr 741 808 917 793 
Wertstoffe (Altpapier, Altglas) 792 783 800 683 

 
Pilzkontrolle 

 2022 2023 2024 2025 

Essbares Sammelgut (zum Konsum freigegeben) in kg 86 36 80 77 
Verdorbenes oder ungeniessbares Sammelgut (nicht freigegeben) in kg 35 10 27 32 
Giftige Pilze (beschlagnahmte Anzahl) 29 12 32 29 
Total Sammelgut in kg 121 46 107 109 

 

 Total Steuerer-
klärungen 

2023 

Kontrollierte Steuer-
erklärungen 2023  

Total Steuerer-
klärungen 

2024 

Kontrollierte Steuer-
erklärungen 2024 

Selbstständigerwerbende 1 366 70 364 120 
Landwirte 2 17 4 14 7 
Unselbstständigerwerbende 3 7'491 4'358 7'539 5'381 
Sekundär Steuerpflichtige 4 319 119 322 104 
Unterjährige 5 127 122 147 143 
Total 8'320 4'673 8'386 5'755 
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Hochbau: Baurechtliche Gesuche und Bewilligungen Zofingen, ohne Uerkheim 

 2022 2023 2024 2025 

Gesuche Einfamilienhäuser 3 1 4 3 
Gesuche Mehrfamilienhäuser 5 7 6 11 
Gesuche Industrie- und Gewerbebauten  21 33 11 4 
Gesuche An- und Umbau (mit neuer Wohnung, ausserhalb Altstadt) 1  3 4 6 
Gesuche An- und Umbau (mit neuer Wohnung, innerhalb Altstadt) 1 2 3 2 
Gesuche An- und Umbauten (ohne neue Wohnungen) 88 117 46 44 
Gesuche Nutzungsänderungen * * * 6 
Gesuche landwirtschaftliche Bauten 2 0 0 3 
Gesuche Garagen, Abstellplätze, Kleinbauten, Abbrüche, Kanalisationen 54 35 53 44 
Gesuche neue oder veränderte Konzessionsflächen 10 12 3 4 
Gesuche Strassen/Erschliessungen Tiefbau, privat    2 
Gesuche Strassen/Erschliessungen/Tiefbau der Einwohnergemeinde 8 4 19 15 
Gesuche Mobilfunkanlagen 1 2 3 4 
Gesuche Hochbauten der Einwohnergemeinde 2 4 2 0 
Gesuche Reklamen * * * 11 
Gesuche Grabmale * * * 6 
Gesuche weitere Bewilligungen/Meldungen via EVEN (Photovoltaikanlage, 
Wärmepumpe, Erdsonde) 

* 172 117 120 

Total eingereichte baurechtliche Gesuche * 392 271 285 
     
Total ausgestellte Bewilligungen/Bestätigungen/Verfahren 196 376 248 277 

* bisher in anderer Kategorie miterfasst 

 
Schülerinnen und Schüler 

 2022 2023 2024 2025 

Kindergarten 233 255 268 272 
Primarschule 695 687 694 724 
Realschule 106 115 122 132 
Sekundarschule 136 190 187 183 
Bezirksschule 314 301 316 319 
Total 1'484 1'548 1'578 1'630 
     
Heilpädagogische Schule 104 104 104 113 
Musikschule (Fachbelegungen) 528 937 1'051 1'108 

 
Sozialversicherungen (SVA-Zweigstelle)  

Leistungsbezüge 2022 2023 2024 2025 

Altersrenten 1'256 1'274 1'326 1'342 
Hinterlassenenrenten 37 37 40 44 
Invalidenrenten 224 234 241 244 
Hilflosenentschädigung 108 103 103 108 
Ergänzungsleistungen 404 397 426 421 
Nichterwerbstätige mit Leistungen der Familienausgleichskasse 9 10 7 7 
Bezüger/innen von Prämienverbilligungen 3'168 3'083 3'009 3'240 
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Erwachsenen- und Kindesschutz: Mandate und Abklärungen  

 2022 2023 2024 2025 

Stand der geführten Mandate per 31. Dezember (Zofingen und  
Drittgemeinden) 

208 218 239 255 

davon für Zofingen  138 152 165 177 
     
Sozialberichte und andere Abklärungen 56 69 84 58 

 
Veränderungen der Mandate in der Berufsbeistandschaft 2022 2023 2024 2025 

Anzahl neue Mandate 50 47 52 57 
Abgeschlossene Mandate 52 37 31 40 

 
Fallzahlen Sozialhilfe 

Stand Sozialhilfefälle per 31. Dezember 2022 2023 2024 2025 

Aktive Unterstützungseinheiten für Zofingen und Drittgemeinden 359 352 326 322 
Aktive Unterstützungseinheiten für Zofingen 304 297 280 284 
Materielle Hilfe* 281 283 234 224 
*davon Flüchtlinge (inkl. Schutzbedürftige S und Asyl) 71 61 45 52 
Immaterielle Hilfe 8 8 22 20 
Elternschaftsbeihilfe 1 3 3 1 
Alimentenbevorschussung/-inkasso 69 58 67 77 
     
Aktive Unterstützungseinheiten für Drittgemeinden 55 55 46 38 

 
Ausgaben und Rückerstattungen Sozialhilfe  

 2022 2023 2024 2025 

Sozialhilfe 5'491'317 6'427'017 4'977'898 4'708'583 
Rückerstattungen 3'837'251 4'079'019 3'944'510 3'122'853 
Nettoaufwand 1'654'066 2'347'998 1'033'388 1'585'730 

 
Bewohnerinnen und Bewohner CASALEGRE  

Stand per 31. Dezember 2022 2023 2024 2025 

Männer 32 36 35 31 
Frauen 89 82 89 91 
Anzahl total 121 118 124 122 
Auslastung der Betten in % 99 99 99 98 

 
Regionalpolizei Zofingen 
Statistiken unter zofingen.ch/jahresberichtrepol 
 
Stützpunktfeuerwehr Zofingen  

 2022 2023 2024 2025 

Mannschaftsbestand 113 115 158 166 
     
Einsätze 113 132 128 132 
Involvierte Personen  1'294 1'473 2'141 2'170 
Geleistete Stunden  1'677 2'050 3'227 3'295 
     
Ausbildung     
Übungen 158 142 185 172 
Kurse 37 40 52 56 
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Zivilschutzorganisation Region Zofingen  

 2022 2023 2024 2025 

Mannschaftsbestand 266 414 403 477 
     
Geleistete Zivilschutzdiensttage 1'484 2'591 2'973 3'781 
Eidgenössische und kantonale Kurse     53   236   407   444 
Kommunale Übungen (Wiederholungskurse) 1'170 2'208 2'179 3'123 
Katastrophen- und Nothilfe, Einsätze zu Gunsten der Gemeinschaft   261   147   387   214 

 

Einquartierungen Militär  

 
Stadtbibliothek  
 2022 2023 2024 2025 

Total Medienausleihe 153'117 153'029 152'991 157'834 
Bücher und Zeitschriften 85'350 82'568 85'086 83'919 
eMedien 28'453 30'771 35'848 36'108 
Streamingdienste 24'184 23'461 17'311 23'519 
Nonbooks 15'130 16'229 14'746 14'288 
     
Aktiv Nutzende (Abos) 2'128 2'441 2'342 2'295 
Besucherinnen und Besucher inkl. Badi-Angebot (Eintritte)  53'057 58'153   59'368 54'214 
Öffnungsstunden, inkl. Open Library  4'404 4'270 4'382 
Veranstaltungen, inkl. Führungen für Schulklassen   249 193 239 

Weitere Statistiken: zofingen.ch/bibstat 
 
Veranstaltungen im Stadtsaal  
 2022 2023 2024 2025 

Vereinsanlässe 25 12 9 12 
Konzerte und Theater 37 33 45 53 
Schulveranstaltungen 8 6 8 6 
Firmenanlässe 13 16 13 18 
Politische und kirchliche Veranstaltungen 5 4 2 7 
Städtische Veranstaltungen 16 16 17 13 
Weitere 11 19 13 10 
Total Veranstaltungen 115 106 107 119 

 
Stadtmarketing/Stadtbüro 

 2022 2023 2024 2025 

Stadtführungen 256 300 228 244 
davon öffentliche Stadtführungen 16 24 18 35 
     
Bewilligungen Nutzung öffentlicher Grund und Boden für bauliche Nutzung 124 169 117 97 
Bewilligungen Nutzung öffentlicher Grund und Boden für Veranstaltungen 144 180 197 221 
davon Grossveranstaltungen 8 12 12 9 

 
  

 2022 2023 2024 2025 

Einheiten/Stäbe 8 5 8 6 
Unterkunft Rosengarten (Anzahl Nächte x Anzahl Personen) 12'187 14'580 24'102 15'906 
Hotel (direkt durch Truppe abgerechnet) 864 1'420 2'430 1'525 
Total  13'051 16'000 26'532 17'431 

http://www.zofingen.ch/bibstat
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9. Anträge des Stadtrats 
 
 

 

Der Stadtrat stellt dem Einwohnerrat folgende Anträge: 

1. Der Jahresbericht der Einwohnergemeinde für das Jahr 2025 sei zu genehmigen. 

2. Die Jahresrechnung der Einwohnergemeinde für das Jahr 2025 sei unter dem Vorbehalt von 
Irrtum und Missrechnung zu genehmigen. 

3. Die Abrechnungen über nachfolgende Verpflichtungskredite seien unter dem Vorbehalt von 
Irrtum und Missrechnung zu genehmigen: 

3.1 Riedtalbach – Ausdolung, Renaturierung und Hochwasserschutz (Konto 
1.7201.5030.00 INV00200) 

3.2 Planung und Realisierung Schulraumprovisorium GMS (Konto 1.2170.5040.00, 
INV00319) 

3.3 GMS: Aufstockung Pavillon (Konto 1.2170.5040.00, INV00293) 
3.4 Neubau OSZ A, Projektierung (1.2170.5040.00, INV00232) 

 

4. Die Abrechnungen über nachfolgende Budgetkredite seien unter dem Vorbehalt von Irrtum 
und Missrechnung zu genehmigen: 

4.1 GMS: Abzug Militärküche (Konto 1.1610.5040.00, INV00337) 
4.2 Stadtbibliothek, Erneuerung Beleuchtung (Konto 1.3210.5040.00, INV00355) 
4.3 Instandstellung Erlenweg (Konto 1.6150.5010.00, INV00341) 
4.4 Instandstellung Rösslimattstrasse/Blustweg (Konto 1.6150.5010.00, INV00343) 

 
 
 
Zofingen, 11. März 2026 
 

STADTRAT ZOFINGEN 
    
 
 
Dr. André Kirchhofer   Iris Hollinger 
Stadtpräsident  Stadtschreiberin 
 


